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Aktuelles Thema E

Beitrag der Neuerer

Nach Rat 
in den Sowjet

Täglich ersuchen Dutzende 
Menschen die örtlichen Organe 
der Sowjetmacht um Rat und 
Hilfe. Das Ist übrigens auch ver­
ständlich und leicht zu erklären, 
wenn man die enge Verbunden­
heit der örtlichen Sowjets mit der 
Bevölkerung und deren weitrei­
chenden Funktionen in Betracht 
zieht. In der Tätigkeit aller. 
Gebiets-, Stadt-, Rayon-, Sied­
lung«- und Dorfsowjets der Volks- 
deputlcrten nimmt die Arbeit mit 
den Briefen. Gesuchen und Be­
schwerden der Bürger einen an­
sehnlichen und ehrenvollen Platz 
ein. Zwecks eines engeren und 
besseren Kontakts mit den Men­
schen werden hier Treffen mit 
den Deputierten organisiert, 
Sprechtage und -stunden mit ver­
antwortlichen Funktionären ab­
gehalten. Auf diese Welse wer­
den Voraussetzungen geschaffen, 
damit den Menschen in allen 
lebenswichtigen Fragen fach­
kundige und qualifizierte Rat­
schläge erteilt und ihnen die not­
wendige Hilfe erwiesen wird.

Hier gilt es, stets der Worte 
des Genossen L. I. Breshnew ein­
gedenk zu sein, daß die Kultur 
der Leitung organisch ein auf­
merksames und interessiertes 
Verhalten zu den Belangen und 
Sorgen der Werktätigen, eine 
operative Behandlung ihrer Ge­
suche und Bitten mit erschließt. 
Eine Atmosphäre des Wohlwol­
lens und der Achtung vor den 
Menschen soll in allen unseren 
Institutionen herrschen.

Vor kurzem kam in das Voll­
zugskomitee des Zcntralny-Be- 
zlrkssowjets der Stadt Dshambul 
die kinderreiche Mutter Helene 
Penner. Sie wurde vom stellver­
tretenden Vorsitzenden des Voll­
zugskomitees U. Matbajew emp­
fangen. In feierlicher Atmosphä­
re wurde ihr die goldene Medail­
le einer Mutterheldin Überreicht. 
Matbajew betrachtete es als sei­
ne Pflicht, sich für die Belange 
der kinderreichen Familien zu 
interessieren. Das Gespräch kam 
der Frau sehr gelegen. Sie bat. 
beim Ankauf von Baumaterialien 
und eines Personenkraftwagens 
mitzuhelfen. Die Bitte war ver­
ständlich. Eine Familie. in der 
zwölf Kinder sind, braucht mehr 
Wohnraum und will deshalb ihr 
Haus ausbauen. Zudem braucht 
die Familie einen Wagen.

Insgesamt waren in einem hal­
ben Jahr etwa 1 500 Personen 
ins Vollzugskomitee gekommen, 
darunter Industrie- und Bauar­
beiter, Hausfrauen und Studen­
ten — Menschen verschiedener 
Berufe und verschiedenen Al­
ters.

In ihren Schreiben und Gesu­
chen schneiden die Werktätigen 
meist Fragen von großer gesell­
schaftlicher Bedeutung an. Nicht 
von ungefähr werden die Bitten 
vieler von Ihnen Gegenstand 
ernsthafter Analysen beim Er­
forschen von Problemen des Le­
bens und Wirkens der Werktäti­
genkollektive in Stadt und Land.

Im Zellnograder Stadtsowjet 
liefen häufig Beschwerden der 
Bevölkerung ein über den Bau 
von Garagen für persönliche 
Verkehrsmittel, der ohne die ge­
hörige Ordnung erfolgte. Die 
Erörterung Jeder einzelnen Be­
schwerde hatte nicht den erwar­
teten Effekt. Nur dank den ge­
meinsamen Bemühungen der 
Stadt- und der Bezirksabteilung 
für Bauwesen, der Heranziehung 
eines breiten Aktivs und der De­
putierten wurde in der Stadt 
eine detaillierte Kontrollaktion 
durchgeführt. Nach der Erörte­
rung dieser Frage aut der Ta­
gung des Sowjets und der Erar­
beitung konkreter Maßnahmen 
kam Ordnung in dieses, für die 
Stadt wichtige Problem. Dabei 
wurden zahlreiche Vorschläge 
bezüglich der weiteren Entwick­
lung der Stadt an die höherste­
henden Sowjetorgane gerichtet.

Die Schreiben und Briefe der 
Werktätigen helfen den örtlichen 
Sowjets, ihre Arbeit zur Erzie­
hung der Menschen, zur Erläute­
rung der Politik unseres Staates, 
die Rolle und die Bedeutung 
jedes einzelnen Sowjetmenschen 
In der Schaffung von gesell­
schaftlichen Gütern und Werten 
richtig zu gestalten.

Auf Dutzende und Hunderte 
Fragen erwarten die Menschen, 
die Schreiben an die örtlichen 
Sowjets gerichtet haben, Antwor­
ten. Gerade damit nähren sie den 
lebensspendenden Strom, der die 
operative Erfüllung Dutzender 
lebenswichtiger Anliegen durch 
die örtlichen Machtorgane sichert 
und diesen Ihre staatlichen Funk­
tionen erfolgreich erfüllen hilft.

Jedes Schreiben. Jeder Brief 
und Jede Beschwerde, die an die 
Sowjets gerichtet sind, sprechen 
vor allem vom Glauben an de­
ren Macht, von der Überzeugung. 

' daß sie hier beratet und unter 
stützt werden, sie zeugen von der 
Autorität der Sowjets.

Preis 2 Kopeken

Gutes Endresultat
Jeder Tag bringt uns dem 

XXVI. Parteitag der KPdSU nä­
her. Wir Kolchosbauern sind be­
müht. dieses historische Eregnls 
mit Arbeitsgroßtaten zu würdi­
gen. Unser Kollektiv hat bereits 
viel getan, um die für das zehn­
te Planjahrfünft gestellten Auf­
gaben zu verwirklichen. So hat 
unser Kolchos „Swesda Kommu- 
ny" In diesem Jahr besonders gut 
im Ackerbau abgeschnitten. Es 
wurde ein durchschnittlicher 
Hektarertrag von 24,1 Deziton­
nen Getreide erzielt, was die 
Möglichkeit bot. an den Staat 
28 221 Tonnen Getreide zu lie­
fern. Die von Kasimir Kasinskl 
geleitete Brigade Nr. 3 brachte 
von jedem Hektar 27,1 Dezlton- 
nen Korn ein, was Im Tschkalow- 
Rayon die höchste Leistung war. 
Für die Erhaltung hoher Erträge 
der Getreidekulturen, organisier­
te Durchführung der Ernte und 
bedeutende Überbietung der Ver­
pflichtungen wurde unser Land­
wirtschaftsbetrieb mit der Roten 
Gedenkfahne des Gebiets ausge­
zeichnet.

Zu dem Erfolg Im Ackerbau 
trugen auch wir Komblneführcr 
unser Scherflein bei. Wir arbei­
teten rund um die Uhr. Fünfzehn 
Mechanisatoren droschen je über 
1000 Tonnen Korn. Darunter 
waren Oktavian Krutewitsch, Au­

Aktivistenarbeit der Fahrer
Das Kollektiv der Rayonverel- 

nlgung „Kasremchostechnlka" in 
Maklnsk erfüllt erfolgreich sein 
Produktionsprogramm. Immer 
spürbarer werden die Ergebnisse 
des Wettbewerbs um die erfolg­
reiche Einlösung der erhöhten so­
zialistischen Verpflichtungen für 
das Abschlußjahr des 10. Plan- 
Jahrfünfts.

Der Erfolg des Betriebskollek­
tivs wird bedingt durch die re­
gelmäßige Auffüllung des Wa­
genparks mit Maschinen, das 
schöpferische Herangehen an 
den Einsatz der Technik und das 
Bestreben der Fahrer, immer 
produktiver zu arbeiten. Im so­
zialistischen Wettbewerb führen 
die Schrittmacher der Produk­
tion und Aktivisten der kommu­

Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen Sowjetrepublik

Über den Gebietssowjet der Volksdeputierten der Kasachischen SSR
Kapitel 1

Allgemeine Bestimmungen
Artikel 1. Der Gebietsso­

wjet der Volksdeputierten ist 
ein Organ der Staatsmacht

Gemäß der Verfassung der 
UdSSR und der Verfassung der 
Kasachischen SSR ist der Ge­
bietssowjet der Volksdeputierten 
das Organ der Staatsmacht Im 
Gebiet.

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten entscheidet alle Fra­
gen von örtlicher Bedeutung 
entsprechend den gesamtstaatli­
chen Interessen und den Interes­
sen der Bürger, die auf dem Ter­
ritorium des Sowjets leben, führt 
die Beschlüsse der übergeordne­
ten Staatsorgane durch, leitet die 
Tätigkeit der untergeordneten So­
wjets der Volksdeputierten, betei­
ligt sich an der Erörterung der 
Fragen von Republik- und Uni­
onsbedeutung, bringt seine Vor­
schläge zu diesen ein.

Artikel 2. Die Gesetzge­
bung der Union der SSR und der 
Kasachischen SSR über die Ge­
bietssowjets.

Die Gesetzgebung der UdSSR 
und der Kasachischen SSR über 
die Sowjets der Volksdeputlcrten 
besteht aus dem Gesetz der 
UdSSR „Über die Hauptvoll­
machten der Reglons-, Gebietsso­
wjets der Volksdeputierten, der 
Sowjets der Volksdeputierten der 
autonomen Gebiete und autono­
men Bezirke" und den aufgrund 
dieser verabschiedeten anderen 

len Kuandykow, Harry Bis­
cher, Valentin Schweizer, Eugen 
Franz. Nikolai Semenko, Arvid 
Sawazkl, Edmund Buss, Fried­
rich Winter. Auch ich hatte an 
dem Bunker meiner Kombine 
zehn Sterne.

Das Endresultat der Arbeit un­
serer Ackerbauern sind 2,5 Mil­
lionen Rubel gebuchter Reinge­
winn.

Das Korn ist schon längst un­
ter Dach und Fach; ein neuer 
Kampf um die künftige Ernte ist 
nun 1m Gange. Eigentlich begann 
er schon In der Erntezeit mit dem 
Brachépffügen und det- Bereit­
stellung von hochwertigem Saat­
gut. Davon haben wir heute ge­
nügend auf Lager. Gegenwärtig 
werden in der Werkstatt die 
Landmaschinen repariert, wird 
ein Vorrat an Mineraldüngern 
gemacht, und kommt erst der 
Winter, werden wir die Schnee­
furche ziehen. .

Wir wollen Im ersten Jahr des 
elften Planjahrfünfts wiederum 
mit einer reichen Ernte aufwar­
ten. um das vom Oktoberplenum 
(1980) angekündtgte Lcbensmlt- 
telprogramm nach Kräften lösen 
zu helfen.

Harry BUSS.
Mechanisator im Kolchos 
„Swesda Kommuny" 
Gebiet Koktschetaw

nistischen Arbeit — die Fafftcr 
A. Kortschewny, W. Samoilow, 
M. Tlmtschenko, W. Bublikow, 
G. Powstenko, A. Nasarenko 
und W. Kuzenko. die am 26. Ok­
tober ihre persönlichen Fünfjahr­
pläne erfüllt haben.

..Unser Kollektiv“, sagt der 
stellvertretende Leiter der 
Rayonvereinigung „Kasselchos- 
technlka" G. Wassiljew, „widmet 
seine Arbeitsleistungen dem 
XXVI. Parteitag der KPdSU und 
ist fest entschlossen, das Pro­
gramm des Abschlußjahres und 
des ganzen Planjahrfünfts vor­
fristig zu realisieren."

Sharmuchamed 
SHUSSUPOW

Gebiet Zellnograd

Gesetzgebungsakten der UdSSR, 
dem vorliegenden Gesetz und an­
deren Akten der Gesetzgebung 
der Kasachischen SSR.

Artikel 3. Ordnung der 
Wahl des Gebietssowjets

Der Gebietssowjet der Volks- 
dcputlerten wird aufgrund des 
allgemeinen, gleichen und direk­
ten Wahlrechts durch geheime 
Abstimmung gewählt. Die Dauer 
der Vollmachten des Gebietsso­
wjets beträgt zweieinhalb Jahre.

Die Ordnung der Durchfüh­
rung der Wahlen zum Gebietsso­
wjet wird in Übereinstimmung 
mit der Verfassung der UdSSR 
und der Verfassung der Kasachi­
schen SSR durch das Gesetz der 
Kasachischen SSR „Über die 
Wahlen zu den örtlichen Sowjets 
der Volksdeputierten der Kasa­
chischen SSR" bestimmt.

Artikel 4. Grundprinzipien 
der Tätigkeit des Gebietssowjets 

Die Tätigkeit des Gebietsso­
wjets der Volksdeputlerten wird 
verwirklicht aufgrund der kollek­
tiven. freien, sachlichen Erörte­
rung und Entscheidung der Fra­
gen, aufgrund der Offenkundig­
keit. der regelmäßigen Berichter­
stattung des Vollzugskomitees, 
anderer vom Sowjet gegründeter 
Organe vor dem Sowjet und der 
Bevölkerung, umfassender Heran­
ziehung der Bürger zur Teilnah­
me an Ihrer Arbeit.

Der Gcbletssowjet verwirklicht

Dank verdoppelter Energie
Die Ackerbauern des Sow­

chos ..Astrachanski" hatten sich 
verpflichtet, im Abschlußjahr des 
zehnten Planjahrfünfts 18 De­
zitonnen Getreide je Hektar ein­
zubringen und davon 26 000 De­
zitonnen an 'den Staat zu verkau­
fen. Sie hielten ihr Wort. Der 
durchschnittliche . Hektarertrag 
belief sich In diesem Jahr auf 
21,7 Dezitonnen, was dem Land­
wirtschaftsbetrieb ermöglichte, 
den Plan des Getreideverkaufs be­
deutend zu überbieten und durch 
Pf lanzenbau 529 000 Rubel Rein­
gewinn zu buchen.

Zu diesem Erfolg haben Ni­
kolai Glk. Anatoll Chowanskl, 
Grigori Sholtow, Woldemar Schä­
fer, Johannes Kromm und viele 
andere Schrittmacher der Produk­
tion ihr Bestes geleistet.

Auch die Tierzüchter des Sow­
chos können sich guter Taten 

seine Tätigkeit In genauer Über­
einstimmung mit aen Forderun­
gen der sozialistischen Gesetzlich­
keit, den staatlichen Plänen der 
wirtschaftlichen und sozialen 
Entwicklung, in enger Verbin­
dung mit den gesellschaftlichen 
Organisationen und Arbeitskol­
lektiven, unterbreitet die wichtig­
sten Fragen den Bürgern zur Er­
örterung, leitet die Tätigkeit der 
örtlichen freiwilligen Gesellschaf­
ten. fördert deren Arbeit, ent­
wickelt die gesellschaftliche Ei­
geninitiative der Bevölkerung.

Der Gebietssowjet und die von 
Ihm gegründeten Organe infor­
mieren die Bevölkerung regel­
mäßig über Ihre Arbeit und -die 
gefaßten Beschlüsse.

Artikel 5. Verwirklichung 
der Leitung des staatlichen, wirt­
schaftlichen und sozial-kulturellen 
Aufbaus durch den Gebietsso­
wjet

r Der Gebietssowjet der Volks- 
deputierten leitet auf seinem Ter­
ritorium den staatlichen, wirt­
schaftlichen und sozial-kulturel­
len Aufbau; bestätigt die Pläne 
der wirtschaftlichen und sozialen 

'Entwicklung lind den Haushalt 
des Gebiets; verwirklicht dlefLei­
tung der Ihm untergeordneten 
staatlichen Organe. Betriebe, An­
stalten und Organisationen, si­
chert die staatliche Leitung der 
Kolchose, anderer genossen­
schaftlicher Organisationen und 
ihrer Vereinigungen; fördert die 
Festigung der Verteidigungs­
macht des Landes: sichert die 
Einhaltung der Staats- und Ar­
beitsdisziplin. den Schutz der 

rühmen. Sie haben die Stallhal­
tung organisiert, bei vortrefflicher 
Versorgung mit Futter begonnen. 
Ihren Zehnmonats plan des 
Flclschverkaufs haben sie zu 108 
Prozent erfüllt. Auch der MHch- 
lieferungsplan wird von ihnen 
erfolgreich gemeistert. Schritt­
macher des Wettbewerbs sind auf 
der Farm Nina Wilkowa. Tatjana 
Obelez, Jewdoklja Nikolajewa.

Inspiriert durch das Gruß- 
schrciben ' des Genossen L. I. 
Breshnew anläßlich der Kasach- 
stancr Milliarde Pud Getreide, 
arbeiten die Werktätigen des 
Sowchos ,,Astrachanski" mit 
verdoppelter Energie und stre­
ben zu Ehren des XXVI. Partei­
tags der KPdSU neue Erfolge an.

Vitali LEHMANN

Gebiet Nordkasachstan 

staatlichen und öffentlichen Ord­
nung, der Rechte der Bürger.

Dem Gebiet sind die Betriebe. 
Anstalten und Organisationen un­
tergeordnet. die hauptsächlich 
die Bevölkerung des Gebiets be­
dienen, Die Ordnung der Zutei­
lung der genannten Betriebe. An­
stalten und Organisationen dem 
Ressort des Gebiets wird durch 
die Gesetzgebung der UdSSR 
und der Kasachischen SSR fest­
gesetzt.

Artikel 6. Gewährleistung 
der komplexen wirtschaftlichen 
und sozialen Entwicklung auf 
dem Territorium des Gebiets 
durch den Gebietssowjet. Bezie­
hungen mit den Betrieben, An­
stalten und Organisationen, die 
höherstehenden Organen unter­
geordnet sind

Der Gebietssowjet der Volks- 
deputlcrlen gewährleistet gemäß 
seinem Vollmachtenbereich die 
komplexe wirtschaftliche und so­
ziale Entwicklung auf seinem 
Territorium; verwirklicht die 
Kontrolle der Einhaltung der Ge­
setzgebung durch die,lauf dem 
Territorium Hegenden Betriebe. 
Anstalten und Organisationen mit 
höherer Unterordnung; koordi­
niert und kontrolliert Ihre Tätig­
keit aut dem Gebiet der Boden­
nutzung. des Naturschutzes, der 
Bautätigkeit, der Nutzung ypn 
Arbeitsressourcen, der Produkti­
on von Volksbedarfsartlkcln, der 
sozial-kultuaellen. D1 e n s 11 e 1- 
stungs- und anderer Betreuung 
der Bevölkerung. Über die ge­
nannten Fragen nimmt der Ge­
bietssowjet Berichte der Leiter 
der Betriebe, Anstalten und Or­

Das Kollektiv des Lokomoliv- 
betriebswerks der Station Sha- 
na Atka des Karagandacr Eisen- 
bahnbercichs sichert die zuver­
lässige Arbeit der Lokomotiven, 
mit denen Volkswirtschaftsgüter 
und Fahrgäste nach Kysyl-Shar, 
Kqrashal und Karaganda beför­
dert werden.

Die Werktätigen dieses Be­
triebs stehen im Arbeitsange­
bot zu Ehren des XXVI. Partei­
tags der KPdSU und haben 
vor, den zehnten Fünfjahrplan 
zum 15. Dezember zu erfüllen.

Das Kollektiv der Uralskcr Kon­
fektionsfabrik „Clara Zetkin" arbei­
tet rhythmisch. An den Abschnitten 
und an den Fließstraßen hat sich 
der sozialistische Wettbewerb um 
ein würdiges Begehen des XXVI: 
Parteitags der KPdSU entfaltet. 
Über 200 Personen haben ihre per­
sönlichen Fünfjahrnläne bereits er­
füllt. Nach dem Umfang der reali­
sierten Erzeugnisse nimmt die Kon­
fektionsfabrik unter den Betrieben 
von Urafsk eine Spitzenposition ein.

Unser Bild: Tatjana Paul, Nähe­
rin-der vierten Lohnstufe. Aktivistin 
der kommunistischen Arbeit.

Foto: Viktor Krieger

Zucker 
gesiedet

In der Zuckerfabrik von Merke 
wurden In vier Jahren 146 402 
Tonnen Zucker bei einer Fünf­
jahraufgabe von 146 400 Tonnen 
erzeugt.

In diesen Tagen erzeugt sie 
täglich 25 000 bis 27 000 Dezl- 
tonnen dieses wertvollen Pro­
dukts. Zuckerrüben gelangen in 
die Fabrik aus den Landwirt­
schaftsbetrieben der Rayons 
Merke, Lugowoje und Kurdai. 
Im Betrieb sind 1 150 Personen 
tätig, die Zucker bereits für das 
elfte Planjahrfünft sieden.

Zur neuen Saison des Zucker­
siedens wurden alle Baugruppen 
des Betriebs sorgfältig Instand 
gesetzt. Da In den Landwirt­
schaftsbetrieben bei der Rüben­
ernte das Fließ- und Umschlags- 
Verfahren ohne manuelle Nach­
reinigung der Wurzeln einge­
führt wurde, änderten die Arbei­
ter einzelne Baugruppen am Rü­
benverarbeitungsfließband. In 
diesem Jahr wurde ein neuer 
Krautfänger bei der Beförderung 
der Rüben auf das Fließband 
aufgestellt. Durch Reinigung 
von Beimengungen verbesserte 
sich die Qualität der Rüben­
schnitzel.

Die Schrittmacher der Pro­
duktion Nikolaus Rosenthal, 
Wladimir Solotko. Wassili Pe- 
tschorin und Pjotr Stepanow 
übererfüllen von Tag zu Tag Ihr 
Soll beim Zuckersieden.

Der Betrieb funktioniert rund 
um die Uhr.

Adam WOTSCIIEL.
Korrespondent 

der „Freundschaft"
Gebiet Dshambul 

ganisationen entgegen, faßt Be­
schlüsse darüber, bringt nötigen­
falls seine Vorschläge in den zu­
ständigen übergeordneten Orga­
nen ein. Die Vorschläge des So­
wjets müssen unbedingt behan­
delt werden. Die Ergebnisse der 
Erörterung müssen dem Sowjet 
mltgetellt werden.

Die Ministerien, staatlichen 
Komitees und Ämter der UdSSR 
und der Kasachischen SSR ge­
währleisten in Übereinstimmung 
mit der funktionierenden Gesetz­
gebung. daß die Ihnen unterstell­
ten Betriebe. Vereinigungen und 
Organisationen an Ihrem Lokali­
sierungsort ihre Kontrollziffern, 
die Hauptkennziffern ihrer Plan­
entwürfe und die bestätigten Plä­
ne. mit Ausnahme der Pläne der 
Herstellung von Verteidigungs­
produktion, dem Gebietssowjet 
der Volksdeputlerten ausweisen, 
berücksichtigen die Schlüsse die­
ser Sowjets Del der Ausarbeitung 
und Bestätigung der Pläne, wie 
auch der Schemen der Entwick­
lung und Standortverteilung von 
Volkswirtschafts- und Industrie­
branchen auf Ihrem Territorium.

In die Haushalte der Gebiete 
wird ein Teil des Gewinns der 
Betriebe und Wirtschaftsorgani­
sationen mit Republlkunterord- 
nung abgeführt, die auf dem Ter­
ritorium der Gebietssowjets sta­
tioniert sind. Das Ausmaß der 
genannten Gewinnabführungen 
und die Ordnung ihrer Zuwei­
sung an den Haushalt Ist durch 
die Gesetzgebung der Kasachi­
schen SSR festgesetzt.

(Fortsetzung S. 2)

DER ERFOLG des Kollektivs 
wird durch die ständige schöpfe­
rische Suche der Neuerer gesi­
chert. So z. B. ist in der Abtei­
lung für Diesellokreparatur der 
Schichtmeister Alexander Born 
einer von diesen. Sein Kollektiv 
ging aus dem sozialistischen 
Wettbewerb mehrmals als Sieger 
hervor.

Aber der größte Stolz des Lo- 
komotlvbetr'.eoswerks ist Her­
mann Reimer. Schlosser in der 
Elektrogeräteabtellung. Von sei­
ner Arbeit hängt die Zuverlässig­
keit der elektrischen Maschinen,
Vorrichtungen und Elektrosche­
men der Dieselloks ab. Seinen 
persönlichen Fünfjahrplan hat 
der Neuerer vorfristig, zum 110. 
Geburtstag W. 1. Lenins, erfüllt. 
Er wurde wiederholt mit dem 
Abzeichen „Sieger im sozialisti­
schen Wettbewerb" geehrt.

Auf meine Frage, wie er solch 
hohe Produktionskennziffern er­
ziele. antwortete Hermann Rei­
mer;

„Vor allen Dingen, well Ich 
schon fünfzehn Janre lang mit 
technischem Schaffen beschäftigt 
bin. Ich bringe Jedes Jahr nient 
weniger als 15 Verbesserungs- 
vorscnläge ein. In die Produktion 
wurden insgesamt hundert meiner 
Neuerungen eingeführt, was die 
Möglichkeit bot. bei der Repara­
tur. Einrichtung und Kontrolle 
der Elektrogeräte Zelt einzuspa­
ren, meine Arbeiten auf erste 
Vorweisung zu liefern und die 
Dienstzeit der Erzeugnisse zu 
verlängern. Zweitens Ist es die 
Lehrmeisterschaft. Indem Ich den 
Jungen Schlossern die Berufsfer­
tigkelten oeibrlnge. Ihnen meine 
Erfahrungen übermittle, lerne 
Ich auch selbst von ihnen.“

In der Zeit seiner Tätigkeit 
im Lokomotivbetriebswerk hat 
Hermann Reimer zwanzig junge 
Arbeiter ausgebildet. Viele von 
ihnen sind an anderen Eisen­
bahnstationen der Republik und 
des Landes tätig. Wilhelm Zle- 
bert und Viktor Moskowoi arbei­
ten mit ihm zusammen. Sie sind 
heute Arbeiter hoher Qualifika­
tion. Der Neuerer Hermann Rei­
mer hat sich zu Ehren des XXVI. 
Parteitags der KPdSU verpflich­
tet. jedes Schiehtsoll nicht we­
niger als zu 140 Prozent zu er­
füllen.

Michail UTSCHEN1K

Eine Familiengruppe
Die Famillenarbeltsgruppe aus 

der spezialisierten Rayonwirt­
schaftsvereinigung „Nowoschul- 
blnskl" hat bei der Futterbeschaf- 
fung Bedeutendes geleistet. Al­
bert Lick hat zusammen mit sei­
nem Sohn Alexander, einem Ober­
schüler. den Sommer hindurch 
Heu geschobert. Während der Ge­
treideernte schoberten sic Stroh. 
Die Familienarbeitsgruppe Lick 
war mehrmals Sieger im so­
zialistischen Wettbewerb der Fut­
terbeschaffer und wurde mit ei­
nem Wanderwimpel geehrt.

Gegenwärtig besucht Alexan­
der wieder die Schule, und Lick 
senior arbeitet weiter. Er will 
den bevorstehenden XXVI. Par­
teitag der KPdSU mit neuen Er­
folgen in der Arbeit würdigen.

Pjotr WLADIMIROW

Gebiet Semipalatinsk

Beschluß
des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR

Ober die Ordnung 
der Inkraftsetzung 

des Gesetzes 
der Kasachischen SSR 

„Ober den Gebietssowjet 
der Volksdeputierten 

der Kasachischen SSR“
Anläßlich der Annahme des 

Gesetzes der Kasachischen SSR 
„Über den Gebietssowjet der 
Volksdeputierten der K a- 
s a chlschcn SSR" beschließt 
der Oberste Sowjet der Kasachi­
schen Sozialistischen Sowjetre­
publik;

1. Das Präsidium des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR 
zu beauftragen, die Gesetzgebung 
der Kasachischen SSR mit dem 
Gesetz der Kasachischen SSR 
„Über den Gebietssowjet der 
Volksdeputierten der Kasachi­
schen SSR" in Übereinstimmung 
zu bringen.

2. Den Ministerrat der Kasa­
chischen SSR zu beauftragen, die 
Beschlüsse der Regierung der 
Kasachischen SSR mit dem be­
sagten Gesetz in Übereinstim­
mung zu bringen.

3. Festzusetzen, den Alma- 
Atacr Stadtsowjet der. Volksde­
putlerten mit den entsprechenden 
Vollmachten eines Gebietssowjets 
der Volksdeputlerten auszustat­
ten.

Vorsitzender des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der

Kasachischen SSR
S. IMASCHEW

Sekretär des Präsidiums des 
Obersten Sowjets der Ka­

sachischen SSR
N. ABAJEWA

Alma-Ata, Haus der Regie­
rung. 13. November 1980
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Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen Sowjetrepublik

Über den Gebietssowjet der Volksdeputierten der Kasachischen SSR
(Anfang S. 1)

An der Bildung der Haushalte 
der Gebiete beteiligen sich auch 
die Betriebe und Wirtschaftsver­
einigungen mit Unionsunterord­
nung. Die Formen und Methoden 
dieser Beteiligung werden durch 
die Gesetzgebung der UdSSR 
festgesetzt.

Artikel 7. Leitung der 
untergeordneten Sowjets durch 
den Gebietssowjet

Der Gebietssowjet der Volks- 
depütlerten. indem er die Tätig­
keit der untergeordneten Sowjets 
der Volksdeputierten leitet, lenkt 
ihre Arbeit zur Durchführung 
der Gesetze, anderer Beschlüsse 
der übergeordneten Staatsorgane, 
der Pläne der wirtschaftlichen 
und sozialen Entwicklung, der 
allgemeinstaatlichen, Republik-, 
Zwischenbranchen- und regiona­
len Komplexprogramme, studiert, 
verallgemeinert und verbreitet 
die Arbeitserfahrungen der So­
wjets, gewährleistet die Vervoll­
kommnung der Formen und Me­
thoden ihrer Tätigkeit, der Vor­
bereitung und Quallfikatlonsstel- 
gerung der Mitarbeiter der So­
wjetorgane.

Der Gebietssowjet nimmt Be­
richte und Mitteilungen über die 
Tätigkeit der untergeordneten 
Sowjets, Ihrer Vollzugskomitees 
entgegen, hat' das Recht, Akte 
untergeordneter Sowjets und Ih­
rer Vollzugskomitees rückgängig 
zu machen, im Falle Ihrer Nicht­
übereinstimmung mit der Gesetz­
gebung.

Artikel 8. Beziehungen des 
Gebietssowjets zu den Gebietsso­
wjets anderer Gebiete

Gemäß den in der Verfassung 
der UdSSR und der Verfassung 
der Kasachischen SSR. im Ge­
setz der UdSSR „Über die 
Hauptvollmachten der Regions­
und Gebietssowjets der Volksde­
putierten, der Sowjets der Volks­
deputierten der autonomen Ge­
biete und autonomen Bezirke", 
im gegebenen Gesetz gestellten 
Aufgaben und Zielen verwirk­
licht der Gebietssowjet der 
Volksdeputierten Beziehungen zu 
cnderen Gebietssowjets der 

Kapitel II
Kompetenz des Gebietssowjets 

der Volksdeputierten
Artikel 12. Vollmachten 

auf dem Gebiet der Planung, ma­
teriell-technischen Versorgung, 
rechnerischen Erfassung und 
Berichterstattung

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) bestätigt die laufenden und 
Perspektivpläne der wirtschaftli­
chen und sozialen Entwicklung 
des Gebiets, organisiert und kon­
trolliert die Realisierung die­
ser Pläne, bestätigt die Berichte 
über Ihre Erfüllung; berücksich­
tigt bei der Ausarbeitung der 
laufenden und Perspektivpläne 
die Wähleraufträge, die Vor­
schläge der Arbeitskollektive; er­
greift Maßnahmen zur Verbesse­
rung der Planungsarbeit, zur ra­
tionellen Vereinigung der territo­
rialen und Branchenentwicklung, 
zur Gewährleistung einer bilan­
zierten Entwicklung der Wirt­
schaft des Gebiets; erstrebt die 
Steigerung der Effektivität der 
gesellschaftseigenen Produktion, 
die Beschleunigung des wissen­
schaftlich-technisch en Fort­
schritts, Hebung der Arbeitspro­
duktivität und Verbesserung der 
Qualität der Erzeugnisse;

2).erarbeitet In den Plänen 
der wirtschaftlichen und sozialen 
Entwicklung des Gebiets zusam­
menfassende Abschnitte für den 
ganzen Maßnahmenkomplex im 
Bereich der sozialen Entwick­
lung, merkt darin Maßnahmen 
vor zur Verbesserung der Ar­
beitsbedingungen, He.bung der 
Qualifikation und der Berufsmei­
sterschaft der Arbeiter, des Ni­
veaus der allgemeinen Bildung 
und der Kultur der Bevölkerung, 
zur Verbesserung der Wohnungs-, 
kulturellen und Lebensbedlngun- 
i'"n. der medizinischen Betreu­
ung und andere Maßnahmen auf 
dem Gebiet der sozialen Ent- 
\.... jung und der Kultur in Ver­
bindung mit den Auflagen zur 
Entwicklung der Produktion, des 
Investitionsbaus und Hebung Ih­
rer Effektivität;

3) erörtert die von den auf 
dem Territorium des Gebiets lie­
genden Vereinigungen, Betrie­
ben, Anstalten und Organisatio­
nen mit übergeordneter Ressort­
zugehörigkeit vorgelegten Ent­
würfe der Pläne dieser Betriebe, 
Anstalten und Organisationen In 
dem Teil, der zur Kompetenz des 
Sowjets gehört, wenn es nötig 
Ist, bringt er vor den entspre­
chenden höheren Organen seine 
Vorschläge ein und nimmt an der 
Erörterung der Vorschläge teil, 
erarbeitet und bestätigt zusam- 
mcnfassende laufende und Per­
spektivpläne der Produktion von 
örtlichem Baumaterial, der Her­
stellung von Waren des Volksbe­
darfs, des Wohnungs-, kommu­
nalen und sozial-kulturellen Bau­
wesens und kontrolliert die Er­
füllung dieser Pläne. Bel der 
Aufnahme In die zusammenfas­
senden Pläne von Kennziffern 
der Betriebe, Vereinigungen und 
Organisationen mit übergeordne­
ter Ressortzügehörlgkelt geht er 
von den Planaullagen aus, die Ih­
nen von den Ministerien, staatli­
chen Komitees und Ämtern der

Volksdeputierten bei der Lösung 
von Fragen des staatlichen, wirt­
schaftlichen und sozial-kulturel­
len Aufbaus.

Artikel 9. Ordnung der 
Lösung von Fragen der admini­
strativ-territorialen Einteilung 
des Gebiets

Die Bildung, Aufhebung und 
Veränderung der Grenzen, die 
Benennung und Umbenennung 
der administrativ-territorialen 

Einheiten, der Siedlungen des 
Gebiets, die Bestimmung und 
Verlegung von Administrativzen­
tren wird gemäß der durch die 
Gesetzgebung der UdSSR und 
der Kasachischen SSR festgesetz­
ten Ordnung verwirklicht.

In den Bestand des Gebiets als 
administrativ-territoriale Einheit 
gehen die Rayons, Städte mit 
Gebiets- und Rayonunterordnung. 
Arbeitersiedlungen, Dorfsowjets, 
Aulsowjets und andere Siedlun­
gen ein.

Artikel 10. Hissung der 
Staatsflagge am Gebäude, in dem 
die Tagungen des Gebietssowjets 
durchgeführt werden, und am Ge­
bäude des Vollzugskomitees des 
Sowjets

In Übereinstimmung mit der 
Bestimmung über die Staatsflag­
ge der Kasachischen SSR wird 
am Gebäude, in dem die Tagung 
des Gebietssowjets der Volksde­
putierten durchgeführt wird, für 
die ganze Zelt der Tagung und 
am Gebäude des Vollzugskomi­
tees des Gebietssowjets dauernd 
die Staatsflagge der Kasachi­
schen SSR gehißt.

Das Hissen der Staatsflagge 
der UdSSR am Gebäude des 
Vollzugskomitees des Gebietsso­
wjets erfolgt nach der durch die 
Bestimmung über die Staatsflag­
ge der UdSSR festgesetzten Ord­
nung.

Artikel 11. Gebrauch der 
Rechte einer juristischen Person

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten genießt die Rechte 
einer juristischen Person.

Das Vollzugskomitee des Ge­
bietssowjets besitzt ein Wappen- 
slegel des vom Präsidium des 
Obersten Sowjets der Kasachi­
schen SSR bestätigten Musters.

UdSSR und der Kasachischen 
SSR bestätigt wurden;

4) bestätigt die laufenden und 
Perspektivpläne der Vereinigun­
gen. Betriebe. Anstalten und Or­
ganisationen mit Gebietsunter­
ordnung, entscheidet Fragen der 
Stationierung. Entwicklung und 
Spezialisierung der genannten 
Vereinigungen, Betriebe, Anstal­
ten und Organisationen, verwirk­
licht Maßnahmen zur Festigung 
Ihrer materlell-technlscheji Ba­
sis;

5) setzt die Rayon- und Stadt­
sowjets (mit Gebietsunterord­
nung) der Volksdeputierten in 
Kenntnis über die Hauptkennzif­
fern der Planentwürfe und der 
bestätigten Pläne der Betriebe, 
Anstalten und Organisationen mit 
Gebietsunterordnung. die sich 
auf ihrem Territorium befinden;

6) nimmt teil an der Aufstel­
lung regionaler und anderer Pro­
gramme. die die Bildung und 
Entwicklung auf dem Territorium 
des Sowjets stationierter territo­
rialer Produktionskomplexe und 
Industriezentren vormerken;

7) bringt In den entsprechen­
den Ministerien, staatllcnen Ko­
mitees und Ämtern der UdSSR 
und der Kasachischen SSR Vor­
schläge ein über die Herstellung 
von Waren des Volksbedarfs In 
den Ihnen untergeordneten Be­
trieben (die Ergebnisse der Be­
handlung dieser Vorschläge sind 
gemäß der geltenden Gesetzge­
bung dem Gebietssowjet nicht 
später als 1m Laufe eines Monats 
mitzuteilen); gibt Gutachten zu 
den Vorschlägen der Ministerien, 
staatlichen Komitees und Ämter 
der UdSSR und der Kasachischen 
SSR über die Organisierung der 
Produktion von Massenbedarfs­
gütern In den Ihnen untergeord­
neten Betrieben über die fest­
gesetzte Nomenklatur der Haupt­
produktion hinaus;

8) erarbeitet die Bilanz der 
Arbeitsressourcen, der örtlichen 
Bau- und Brennstoffe, die Boden­
bilanz, die Bilanz der Geldein­
nahmen und Ausgaben der Be­
völkerung wie auch andere für 
die Planung der komplexen wirt­
schaftlichen und sozialen Ent­
wicklung auf dem -Territorium 
des Gebiets nötige Bilanzen;

9) organisiert, reorganisiert 
und liquidiert gemäß der durch 
die Gesetzgebung festgesetzten 
Ordnung Betriebe, Anstalten und 
Organisationen mit Gebietsunter­
ordnung. bringt nötigenfalls Vor­
schläge ein über die Organisie­
rung, Reorganisierung oder Li­
quidierung von Betrieben und Or­
ganisationen mit höherer Unter­
ordnung;

10) leitet die Belleferungs- und 
Absatzorganisationen mit Gebiet^- 
Unterordnung: organisiert die 
materiell-technische Versorgung 
der Betriebe, Anstalten und Or­
ganisationen mit Gebietsunterord­
nung wie auch den Absatz der 
von Ihnen hergestellten Erzeug­
nisse;

11) leitet die rechnerische Er­
fassung. Berichterstattung und 
Statistik In den gebletsunterge- 
ordneten Betrieben, Anstalten 
und Organisationen; unterstützt 
die Organe der staatlichen Sta­

tistik: verwirklicht Maßnahmen 
zur Zentralisierung und Mechani­
sierung der rechnerischen Erfas­
sung. zur Einführung fortschritt­
licher Erfassungsmclhoden; ge­
währleistet die Befolgung der 
festgesetzten. Ordnung, der Vor­
bereitung und Zuleitung der Be- 
rlchtsunterlagem ,

Artikel 13. Vollmachten 
auf dem Gebiet der Haushalts­
und Finanztätigkeit

Der Gebietssowjet des Volks­
deputierten:

1) bestätigt den Haushalt des 
Gebiets in der gesamten Einnah­
mesumme mit Aussonderung der 
Haupteinnahmequellen und d'.e 
gesamte Ausgabensumme mit 
Aussonderung der Zuweisungen 
für die. Finanzierung der örtli­
chen Wirtschaft, der sozial-kultu­
rellen Maßnahmen, für den Un­
terhalt der Organe der Staats­
macht und der Verwaltung des 
Gebiets: berücksichtigt bei der 
Ausarbeitung des Haushalts die 
Wähleraufträge:

2) bestätigt den Gebietshaus­
halt, das .Ausmaß des Kassenre­
servebestands im Gebietshaus­
halt. bestimmt die Ordnung der 
Bestätigung der Verteilung der 
Einnahmen und Ausgaben des 
Gebietshaushalts nach Quartalen:

3) bestimmt die Grenzen der 
Einnahmen und Ausgaben des 
Haushalts des Gebiets zwischen 
dem Gebietshaushalt, und den 
Haushalten der Rayons und der 
gebietsuntergeordneten Städte;

4) bestimmt die Haushalte der 
Rayons und der gebietsunterge­
ordneten Städte In der gesamten 
Einnahmesumme und in der ge­
samten Ausgabensumme für Je­
den Rayon, jede Stadt wie auch 
die Größe des Kassenreservebe­
stands für den Umlauf in diesen 
Haushalten: bestätigt die Summe 
der Abführungen von den staatli­
chen Steuern und Einnahmen für 
die Haushalte der Rayons und 
der gebietsuntergeordneten Städ­
te;

5) organisiert die Durchfüh­
rung des Haushalts des Gebiets, 
kontrolliert die Durchführung 
der Haushalte der Rayons und 
gebietsuntergeordneten Städte, 
die Befolgung der Finanzdiszi­
plin, die Erfüllung der Produk­
tion- und Finanzpläne und der 
Verpflichtungen der Zahlungslei­
stungen in den Haushalt durch 
die Betriebe, Vereinigungen und 
Organisationen, die effektive und 
sparsame Nutzung der materiel­
len, Arbelts- und Finanzressour- 
cen: erörtert die Ergebnisse der 
Finanz- und Wirtschaftstätigkeit 
der Abteilungen, Verwaltungen 
des Vollzugskomitees, der Be­
triebe. Vereinigungen und Orga­
nisationen mit Gebietsunterord­
nung, verwirklicht Maßnahmen 
zur Ermittlung Innerwirtschaftli­
cher Reserven zur Vergrößerung 
des Gewinns und der Haushalts­
einnahmen;

6) führt die bei der Durchfüh­
rung des Haushalts des Gebiets 
zusätzlich erzielten Einnahmen 
wie auch den Überschuß der Ein­
nahmen gegenüber den Ausga­
ben. der sich zum Jahresende im 
Ergebnis der Übererfüllung der 
Einnahmen und Einsparung bei 
den Ausgaben gebildet hat. für 
die Finanzierung der örtlichen 
Wirtschaft und sozial-kulturellen 
Maßnahmen zu. miteingeschlos­
sen die Investitionen über die 
planmäßig vorgemerkten Limite 
hinaus, für die Durchführung der 
Generalrenovierung der Gebäude 
der Vollzugskomitees der örtli­
chen Sowjets. Ihrer Abteilungen 
und Verwaltungen, der Gerichte, 
der Staatlichen Arbitrage, der 
Notariatsbüros, für die Anschaf­
fung von Inventar und Ausstat­
tung für diese, für den Bau von 
Gebäuden, die Anschaffung und 
Reparatur von Transportmitteln 
für die Vollzugskomltecs der 
Rayon-, Stadt-, Stadtbezirks-, 
Sledlungs-, Dorf- und Aulsowjets 
(die Abberufung der genannten 
Geldmittel vom Haushalt des Ge­
biets, außer den Zuweisungen, 
die infolge der Nichterfüllung 
des Plans der staatlichen Inve­
stitionen und des Plans der Ent­
wicklung des Netzes der sozial- 
kulturellen Einrichtungen nicht 
verwendet wurden, ist nicht ge­
stattet);

7) verteilt nötigenfalls Im Ver­
laufe der Erfüllung des Haushalts­
plans die Mittel des Haushalts 
des Gebiets neu um zwischen 
den Wirtschaftsbranchen, Abtei­
lungen und Verwaltungen des 
Vollzugskomitees wie auch die 
Zuweisungen für Löhne im Rah­
men des bestätigten Lohnfonds;

8) bestätigt den Bericht über 
die Durchführung des Haus­
halts des Gebiets;

9) verwirklicht Maßnahmen 
zur Festigung der materiellen und 
finanziellen Lage der Vollzugs­
komitees der untergeordneten So­
wjets;

10) bildet in Übereinstimmung 
mit der Gesetzgebung 1m Haus­
halt des Gebiets einen Fonds für 
unvorhergesehene Ausgaben des 
Vollzugskomitees des Gebietsso­
wjets der Volksdeputlerten;

11) bestimmt d'.e Ordnung der 
Kreditgewährung aus dem Haus­
halt des Gebiets für die Deckung 
zeitweiliger planmäßiger Kasse­
spannen In den Haushalten der 
Rayons und der gebietsunterge­
ordneten Städte mit Tilgung die­
ser Kredite Im Rahmen des lau­
fenden Jahres;

12) erweist nötigenfalls aus 
Haushaltsmitteln des Gebiets ein­
malige Geldhilfe an Bürger, die 
durch Naturkatastrophen gelitten 
haben, wie auch in einigen ande­

ren Fällen gemäß der Ordnung 
und. der Betragshöhe. die. durch 
die Gesetzgebung festgelegt sind;

13) schreibt ausnahmsweise 
einzelnen Kreditnehmern die hoff­
nungslose Fälligstellung der Ver­
schuldung durch Kredite der 
Staatsbank der UdSSR und der 
Baubank der UdSSR ab. die Ih­
nen auf Fürsprache der Volizugs- 
komltees der Rayon- und Stadt­
sowjets der Volksdeputierten für 
den Individuellen Wohnungsbau 
aus dem Haushalt des Gebiets 
gewährt wunden;

14) leitet die Arbeit in der 
Festsetzung und Erhebung der 
staatlichen und örtlichen Steuern 
und Gebühren: gewährleistet den 
Kolchosen, die durch Naturkata­
strophen gelitten haben, gemäß 
der Gesetzgebung Aufschub der 
Entrichtung der Einkommen­
steuer. beireit sie, wenn nötig, 
ganz oder zum Teil von der 
bteuerentrlchtung auf Kosten der 
entsprechenden Haushalte: be­
stimmt aufgrund der Durch­
schnittssätze der Landiwlrtschafts- 
steuer im Gebiet die Steuersätze 
für die einzelnen Rayons und 
Siedlungen: kann nötigenfalls die 
Sätze herabsetzen und Vergünsti­
gungen bestimmen in der Ent­
richtung der örtlichen Steuern 
und Gebühren, wie für einzelne 
Kategorien besteuerter Objekte 
und Gruppen Steuerpflichtiger, 
so auch für einzelne Steuerpflich­
tige: entscheidet andere Fragen, 
die aufgrund der Gesetzgebung 
über die Steuern und Gebühren 
zu seiner Kompetenz gehören;

15) analysiert die Quartalkas­
senpläne des Gebietskontors der 
Staatsbank der UdSSR nach Ray­
ons und gebietsuntergeordneten 
Städten, verwirklicht Maßnahmen 
zu Ihrer Erfüllung, bestätigt 1m 
Gebiet die Pläne der Gewänrung 
langfristiger Kredite den Kolcho­
sen, zwischenwirtschaftlichen Be­
trieben (Organisationen) in der 
Landwirtschaft, den Wohnungs­
baukooperativen und den Indi­
viduellen Kreditnehmern; kon­
trolliert die richtige Verwen­
dung der Kredite und die recht­
zeitige Rückerstattung langfristi­
ger Darlehen; verteilt die lang­
fristigen Kredite um zwischen 
den Rayons und gebietsunterge­
ordneten Städten im Rahmen der 
gesamten Summe, die im Plan 
der langfristigen Kreditgewäh­
rung für jede Gruppe Kreditneh­
mer festgesetzt Ist;

16) organisiert die Kontrolle 
der rechtzeitigen Entrichtung 
der Abführungen der Mittel der 
Kolchose in den zentralisierten 
Unionsfonds der sozialen Fürsor­
ge der Kolchosbauern und in den 
zentralisierten Unionsfonds der 
sozialen Versicherung der Kol­
chosbauern;

17) gestattet den örtlich unter­
geordneten Betrieben. Anstalten 
und Organisationen die Anschaf­
fung von Gebäuden und Anlagen 
bei genossenschaftlichen und an­
deren gesellschaftlichen Organi­
sationen auf Kosten der Ihnen zu­
gewiesenen Investitionen für 
Preise, die die Versicherungsbe­
wertung nicht übertreffen;

18) leitet die Arbeit der Spar­
kassen, bestimmt die Entwick­
lung und Standortverteilung ih­
res Netzes auf dem Territorium 
des Gebiets; leitet die Arbeit der 
örtlichen Organe der staatlichen 
Versicherung;

19) organisiert und lenkt die 
Arbeit der inneramtlichen Fi­
nanzkontrolle.

Artikel 14. Vollmachten Im 
Bereich der Preise

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) verwirklicht Maßnahmen 
zur Durchführung der einheitli­
chen Preispolitik auf dem Ter­
ritorium des Gebiets: organisiert 
und verwirklicht die Kontrolle 
der richtigen Festsetzung und 
Anwendung der Preise. Tarife, 
Aufschläge und Nachlasse durch 
die auf dem Territorium des Ge­
biets stationierten Betriebe und 
Organisationen: verwirklicht die 
nötigen Maßnahmen zur Hebung 
der Effektivität der staatlichen 
und gesellschaftlichen Kontrolle 
der Einhaltung der Preise und 
Tarife wie auch zur Vorbeugung 
und Beseitigung von Verletzun­
gen der staatlichen Prelsdlszl- 
plln;

2) entscheidet In Übereinstim­
mung mit der Gesetzgebung Fra­
gen der Bestätigung der Preise 
und Tarife; verwirklicht in sei­
nem Kompetenzbereich Maßnah­
men zur Vervollkommnung der 
Preise und Tarife, der Nichtzu­
lassung und Beseitigung einer 
Vielzahl von Preisen für gleich­
artige Erzeugnisse und Preisdis­
proportionen bet gleichartigen 
Erzeugnissen und In den Dienst­
leistungstarifen.

Artikel 15. Vollmachten 
Im Bereich der Industrie

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) leitet die Industriebetriebe 
und -Vereinigungen mit Gebiets- 
Unterstellung, gewährleistet die 
Erfüllung des Produktlons- und 
Finanzplans, kontrolliert die In­
anspruchnahme der Grundfonds 
und Umlaufmittel, die Qualität 
der hergestellten Erzeugnisse, be­
stätigt die Ergebnisse der Plan- 
und Finanztätigkeit und die Ver­
teilung des erzielten Gewinns In 
festgelegter Ordnung; realisiert 
Maßnahmen zur Einführung der 
Erkenntnisse der Wissenschaft, 
neuer Technik und fortschrittli­
cher Technologien, zur Mechani­
sierung kraftaufwendiger Pro­
zesse, zur effektiven Nutzung der

Ausrüstungen und Materialien; 
bildet In Übereinstimmung mit 
der Gesetzgebung einen Fonds 
für die Entwicklung der örtli­
chen Industrie;

2) verteilt die Erzeugnisse der 
Industriebetriebe—und -vereint-’ 
gungen mit Gebietsunterstellung, 
die aus örtlichen Rohstoffen so­
wie aus Abfällen und Rohstoffen 
eigener Ankäufe der Betriebe und 
Vereinigungen hergestcllt wur­
den;

3) leitet die Entwicklung .der 
Produktion von Konsumgütem, 
koordiniert und kontrolliert Ihre 
Erzeugung In allen auf dem Ter­
ritorium des Gebiets gelegenen 
Betrieben, ergreift' Maßnahmen 
zur Vergrößerung des Ausstoßes 
von Waren, zur Erweiterung Ih­
res Sortiments und Verbesserung 
ihrer Qualität; organisiert die 
Produktion von Baustoffen aut 
der Basis örtlicher Rohstoffe un­
ter Auswertung der nicht zentra­
lisiert vcrtellbaren Produktlons- 
abfäUe:

4) erweist Hilfe den auf dem 
Territorium des Gebiets gelege­
nen Industriebetrieben. -Vereini­
gungen und -Organisationen mit 
höherer Unterstellung In der ra­
tionellen Auslastung der Produk­
tionskapazitäten, aer materiellen 
ArbeltSKräfte- und Finanzres­
sourcen, in der Verbesserung der 
Dienstleistungen, der sozialen 
und kulturellen sowie anderen 
Arten der Betreuung der Arbei­
ter und Angestellten;

5) fördert die Entwicklung 
der Volkskunstgewerbe und 
-handwerke, ergreift Maßnahmen 
zur Festigung aer materiell-tech­
nischen Basis der Volkskunstge­
werbe. zur Vergrößerung ihrer 
Produktion, Verbesserung der 
Qualität der Erzeugnisse und Er­
weiterung ihres Sortiments; ge­
währleistet die materialtechnl- 
sche Versorgung der Kunstge­
werbebetriebe und -Organisatio­
nen in festgelegter Ordnung;

6) ergreift Maßnahmen zur 
Entwicklung .der Fischerei, der 
Jagd und anderer Gewerbe.

Artikel 16. Vollmachten im 
Bereich der Bauproduktion, des 
Städtebaus und der Architektur

Der Gebietssowjet der Volks­
deputlerten:

1) leitet den Städtebau, die 
Architektur und die komplexe 
Bebauung; organisiert die Auf­
stellung von TiteUlsten für die 
Projektierungs- und Entwick­
lungsarbeiten sowie für den 
Städtebau, organisiert eine weit­
gehende Einführung von wirt­
schaftlichen Typenentwürfen und 
-konstruktionen, industriellen 
Baumethoden, örtlichen Ballstof­
fen. die effektive Inanspruch­
nahme der Investitionen und die 
Entwicklung der materiell-tech­
nischen Basis der Bauproduktion; 
realisiert Maßnahmen zur Verrin­
gerung der Baukosten, zur Er­
höhung der Effektivität und der 
(Qualität der Bauarbeiten und zur 
Reduzierung der Bauzeiten, zur 
Einführung der Erkenntnisse der 
Wissenschaft und Technik, fort­
schrittlicher und effektiver Me­
thoden der Planung und Bebau­
ung, Ingcnieurausrüstungen der 
baulichen Einrichtung und Be­
grünung In die Bauproduktion;

2) bestätigt oder koordiniert 
In festgelegter Ordnung die Ent­
würfe und Schemen der Rayon­
planung. die Entwürfe der Pla­
nung der Vorstadtzonen, die Ge­
neralpläne und Entwürfe der de­
taillierten Planung der Städte 
und anderer Siedlungen, die 
Standortverteilung neuer Bauob­
jekte auf dem Territorium des 
Gebiets sowie die Erweiterung 
und Rekonstruktion der Industrle- 
und Verkehrsbetriebe, der kom­
munalen. kulturellen, medizini­
schen. BUdungs- und Fürsorge- 
einrichtungen sowie andere Ob­
jekte mit Gebietsunterstellung;

3) verwirklicht die Kontrolle 
über die Bautätigkeit, die aut 
dem Territorium des Gebiets ge­
führt wird, die Bauzeiten und die 
Qualität der Bau- und Montage- 
arbeiten, über die Einhaltung der 
Entwürfe und des Baukostenvor­
anschlags In allen Wohn-, Zlvll- 
und Produktionsobjekten mit Ge- 
bletsunterstellung, über die Ein­
haltung der Entwürfe in den Pro­
duktionsgebäuden mit höherer 
Unterstellung sowie über die 
richtige Nutzung der für den Bau 
von Objekten zugeteilten Grund­
stücke. unabhängig von Ihrer Un­
terstellung: verbietet oder stoppt 
den Bau. der mit Verletzung der 
Forderungen der Gesetzgebung 
ausgeführt wird; ergreift In rest­
gelegter Ordnung andere Zwangs­
maßnahmen bei minderwertig 
ausgeführten Bau- und Montage­
arbeiten, bei der Inbetriebnahme 
unvollendeter Wohn- und Zivilob­
jekte und im Falle wenn die Be­
triebe Baumaterialien und Er­
zeugnisse unter Abweichung von 
den Standards- und technischen 
Bedingungen liefern;

4) leitet die Projektierungs-, 
Bau- und Montage- sowie Bau- 
und Renovlerungsorganlsat'.onen 
mit Gebietsunterstellung, sichert 
die Erfüllung Ihrer Produktions­
und Finanzpläne; bestätigt die 
Projekte und TiteUlsten für die 
Bauvorhaben und Objekte mit 
Gebletsunterstellung und die Im 
Rahmen der von der Gesetzge­
bung festgelegten Voranschlags­
kosten:

5) fungiert als Auftraggeber 
'm Bau von Objekten mit Ge­
bletsunterstellung. sichert die 
Bauproduktion, durch Finanzie­
rung. Entwurfs- und Kostenunter­
lagen, materleUe und Arbeits­

kräfteressourcen; ernennt In fest­
gelegter Ordnung staatliche Ab­
nahmekommissionen, erörtert und 
bestätigt das Protokoll über die 
Inbetriebnahme fertlggestelltcr 
Bauobjekte mit Gebletsunterstel- 
iung; organisiert den Genossen­
schaftsbau; unterstützt den Indi­
viduellen Wohnungsbau; .löst Im 
Einvernehmen mit den Betrieben. 
Anstalten und Organisationen. 
Kolchosen und Sowchosen Fragen 
der gemeinsamen Nutzung ihrer 
Mittel, die für den kommunalen, 
Wohnungs- und Straßenbau sowie 
für den Bau von kulturellen, me­
dizinischen und Bildungseinrich­
tungen. Einrichtungen für Kör­
perkultur und Sport, soziale Für­
sorge, von Handelsbetrieben und 
Gaststätten bereltgestellt werden, 
sowie Fragen der Zusammenle­
gung der Mittel und bestimmt 
den Auftraggeber dieser Arten 
der Bauproduktion.

Artikel 17. Vollmachten im 
Bereich der Landwirtschaft und 
der Erfassungen

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) leitet die landwirtschaftli­
che Produktion, ergreift Maßnah­
men zur Festigung ihrer mate­
riell-technischen Basis, zur Ver­
größerung der Produktion und 
Verbesserung der Qualität der 
landwirtschaftlichen Erzeugnis­
se;

2) bestätigt die Planauflagen 
für die staatlichen Aufkäufe land­
wirtschaftlicher Erzeugnisse in 
den Rayons. Agrarbetrieben. 
Vereinigungen und Organisatio­
nen mit Gebietsunterstellung, or­
ganisiert die termingerechte Er­
füllung ihrer Pläne der Produk­
tion und des Verkaufs landwirt­
schaftlicher Erzeugnisse an den 
Staat; sichert die Erhaltung der 
landwirtschaftlichen Erzeugnis­
se;

3) ergreift Maßnahmen zur 
Einführung der Erkenntnisse der 
Wissenschaft, Technik und fort­
schrittlichen Erfahrungen, In die 
Agrarproduktion, zur Vervoll­
kommnung der Wirtschafts- und 
Finanztätigkeit in den Kolcho­
sen. Sowchosen, Vereinigungen 
und anderen landwirtschaftlichen 
Betrieben und Organisationen, 
zur effektiven Nutzung und Auf­
bewahrung der Landtechnik, der 
Verkehrsmittel, der Kraftstoffe, 
der chemischen Pflanzenschutz­
mittel und anderen materialtech­
nischen Ressourcen;

4) verwirklicht die Kontrolle 
über die Arbeit der Erfassungs­
organisationen. der Handelsbe­
triebe und -Organisationen beim 
Ankauf, bei der Aufbewahrung. 
Verarbeitung und Realisierung 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
und Rohstoffe; trifft Maßnahmen 
zur Organisierung der Abnah­
me von Erzeugnissen an der Ba­
sis;

5) löst oder beteiligt sich In den 
vom Gesetz vorgesehenen Fällen 
an der Lösung von Fragen, die 
mit der Festlegung oder Verände­
rung der Produktionsrichtung der 
Kolchose, Sowchose und anderer 
landwirtschaftlicher Betriebe und 
Organisationen verbunden sind;

6) leitet den Meliorationsbau, 
gewährleistet eine effektive Nut­
zung der Melloratlonsanlagen;

7) organisiert die Kontrolle 
über die Einhaltung der Kolchos- 
statute, der demokratischen 
Grundsätze der Geschäftsführung 
der Kolchose, über die richtige 
Verbindung der persönlichen und 
gesellschaftlichen Interessen in 
den Kolchosen;

8) entscheidet in der vom 
Gesetz lestgeiegten Ordnung tra­
gen. die mit der Bildung von 
Zwlschenwirtschaftsbetr leben 
(-Organisationen), -Vereinigungen 
In aer Landwirtschaft, ihrer Tä­
tigkeit, Reorganisation und Auf­
lösung verbunden sind;

9) leitet "den Veterlnäralenst, 
verhängt nötigenfalls Quarantä­
nen und gewährleistet die Belol- 
gung der Quarantäne- sowie an­
derer Veterinär- und Sanitätsvor­
schriften;

10) gewährleistet die Durch­
führung der obligatorischen 
Maßnahmen zur Bekämpfung aer 
Schädlinge und Krankheiten der 
landwirtschaftlichen Pflanzen so­
wie der Unkräuter; faßt nötigen­
falls Beschlüsse über die Ein­
führung oder Aufhebung der 
Pflanzenquarantäne, organisiert 
die Kontrolle über die Einhal­
tung der Regeln der Slcheihelts- 
technlk bei der Anwendung der 
chemischen Pflanzenschutzmittel 
sowie der Vorschriften über 
PHanzenquarantäne;

11) erarbeitet und realisiert 
Maßnahmen, gerichtet aut die 
Vergrößerung der Produktion 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
In den Hilfswirtschaften aer Be­
triebe, Anstalten und Organisa­
tionen sowie in den Hauswirt­
schaften der Kolchosbauern, Ar­
beiter, Angestellten und anderen 
Bürger, auf die weitere Entwick­
lung des kollektiven Garten- und 
Obstbaus.

Artikel 18. Vollmachten Im 
Bereich des Naturschutzes und 
der rationellen Nutzung der na­
türlichen Ressourcen

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) verwirklicht die Staatslei­
tung und die Staatskontrolle Im 
Bereich der Nutzung und des 
Schutzes aller Ländereien auf 
dem Territorium des Gebiets;

2) teilt zu und entzieht Grund­
stücke und entscheidet in Qrund- 
streltlgkelten In den Fällen und 
In der Ordnung, die von der Ge­
setzgebung der UdSSR und der 
Kasachischen SSR festgelegt 

sind; stellt Gutachten aus über 
die Zuteilung oder Entziehung 
von Grundstücken, die auf Be­
schluß der höherstehenden Orga­
ne erfolgt sind:

3) ändert In der festgelegten 
Ordnung die Grenzen una den 
Umfang der Bodennutzung der 
Kolchose. Sowchose sowie ande­
rer landwirtschaftlicher Betriebe, 
Anstalten und Organisationen bei 
der Vergrößerung und Verkleine­
rung der Agrarbetriebe, bei der 
Umverteilung des Bodens zwi­
schen den Bodennutzern auf­
grund wissenschaftlich fundierter 
Entwürfe der Flureinteilung: be­
stätigt die Beschlüsse der Voll­
versammlungen der Kolchosmlt- 
glleder oder der Bevollmächtlg- 
tenversammlungen über die Ver­
größerung von Hoflandflächen 
auf Kosten der gemeinschaftlich 
genutzten Ländereien; gestattet 
die Vergrößerung der Hoffandflä- 
chen in den Sowchosen una an­
deren staatlichen Agrarbetrieben, 
Anstalten und Organisationen bei 
deren Mangel für die Versorgung 
der Arbeiter und Angestellten 
mit Hofland:

4) organisiert die Kontrolle 
über die Durchführung effektiver 
Maßnahmen zur Steigerung der 
Ertragfählgkélt des Bodens sei­
tens der Bodennutzer, zur Ver­
hütung der Wind- und Wasser­
erosion, der Versalzung und Ver­
sumpfung sowie anderer Prozes­
se. die den Zustand des Bodens 
verschlechtern;

5) erteilt die Genehmigung 
zur Durchführung geologischer 
Geländeaufnahmen, Geländever­
messungen und anderer Erkun- 
dungs- und Schürfungsaroelten 
auf allen Ländereien in der von 
der Gesetzgebung festgelegten 
Ordnung, ohne den Bodennut­
zern die Grundstücke zu entzie­
hen;

6) verwirklicht die staatliche 
Leitung und staatliche Kontrolle 
im Bereich der Nutzung und des 
Schutzes der Gewässer. Wälder, 
des Erdinneren, des Luftraums 
und der Fauna auf dem Territo­
rium des Gebiets; gewährt eine 
volle oder teilweise gesonderte 
Nutzung der Gewässer; beteiligt 
sich an der Planung der Ent­
wicklung der Waldwirtschaft, der 
Nutzung der Waldressourcen und 
nützlichen Natureigenschaften 
des Waldes; sichert die Durch­
führung von Maßnahmen zum 
Waldschutz, zum Kampf gegen 
Waldbrände; kontrolliert die Rea­
lisierung von Maßnahmen zur In­
standsetzung der durch die Nut­
zung des Erdinneren verletzten 
Grundstücke sowie zur Rekulti­
vierung der Ländereien;

7) sichert die Erarbeitung und 
Durchführung von Maßnahmen 
zum Umweltschutz, zur rationel­
len Nutzung. Erhaltung und Re­
produktion der natürlichen Res­
sourcen; verwirklicht die Kon­
trolle über die Einhaltung der 
festgelegten Jagd, und Fischfang- 
vorschriiten. lenkt die Tätigkeit 
der Gesellschaften für Natur­
schutz, der Jagd- und Flscherel- 
gesellschaften.

Artikel 19. Vollmachten 
im Bereich des Straßenwesens

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) gewährleistet die Entwick­
lung des Netzes von öffentlich 
genutzten Autostraßen aut dem 
Territorium des Gebiets und Ihre 
Instandhaltung. Ihre Ausrürtung 
mit technischen Mitteln zur Ver­
kehrsregelung und mit Nachrich­
tenmitteln, den Bau von Gebäu­
den und Anlagen für Ausbesse­
rung und Instandhaltung der 
Straßen;

2) leitet den Bau. die Ausbes­
serung. Instandhaltung una Nut­
zung der Autostraßen von Ge­
biets- und anderer Straßen von 
Lokalbedeutung; unterstützt den 
Bau. die Instandhaltung und Nut­
zung der Autostraßen von ge­
samtstaatlicher und Republlkbe- 
deutung; verwirklicht die Kon­
trolle über den Bau. die Aus­
besserung und Instandhaltung 
der Innerwirtschaftlichen Auto­
straßen;

3) realisiert Maßnahmen zur 
rationellen Nutzung der Arbeits­
kräfte. Maschinen und Mechanis­
men beim Bau. bei der Ausbes­
serung und Instandhaltung der 
Straßen;

4) organisiert In der von der 
Gesetzgebung festgelegten Ord­
nung die Mitwirkung der Kol­
chose. Sowchose, Industrie-, Ver­
kehrs- und Baubetriebe sowie an­
derer Betriebe und Wirtschafts­
organisationen am Bau. an der 
Rekonstruktion, Ausbesserung 
und Instandhaltung der örtlichen 
Autostraßen, bestimmt die For­
men dieser Mitwirkung;

5) gewährleistet die Entwick­
lung der Produktionsbasis der 
Bau-, Reparatur- und Bau- sowie 
der Bedienungsbetriebe und Or­
ganisationen des Straßenwesens 
mit Gebietsunterstellung:

6) beteiligt sich an der Ent­
scheidung von Fragen der Zu­
schreibung von Autostraßen zu 
den Straßen von Gebietsbedeu­
tung; bestätigt nach Vereinba­
rung mit den entsprechenden 
höherstehenden Organen die Li­
ste der Straßen von lokaler 
Bedeutung außer denen von Ge­
bietsbedeutung.

Artikel 20. Vollmachten 
Im Bereich des Verkehrs- und 
Nachrichtenwesens

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) leitet die Verkehrsbetriebe 
und -Organisationen mit Gebiets­
unterstellung;

(Fortsetzung S. 3)
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2) verwirklicht die Kontrolle 
über die Tätigkeit der Verkehrs­
betriebe und -Organisationen mit 
höherer Unterstellung In der Be­
treuung der Bevölkerung, er­
weist ihnen Hilfe In der Erfül­
lung der Güterbeförderungspläne;

3) trifft Maßnahmen zur Kon­
zentration des Kraftverkehrs In 
großen Kraftverkehrsbetrieben;

•1) organisiert die Registrie­
rung und rechnerische Erlassung 
der Kraftwagen und anderer Ar­
ten der Verkehrsmittel der Be­
triebe. Anstalten, Organisationen 
und Bürger, sowie die Aufsicht 
über Ihren technischen Zustand; 
kontrolliert die richtige Nutzung 
der Kraltverkehrsmlttel Im Ei­
genbesitz der Bürger;

5) ergreift Maßnahmen zur Ge­
währleistung der Verkehrssicher­
heit;

<5) leitet die Nachrichtenbetrie­
be und -Organisationen mit Ge­
bietsunterstellung. ergreift Maß­
nahmen zur besseren Bedienung 
der Bevölkerung durch die Nach­
richtenbetriebe, erweist Ihnen 
Hilfe In der Entwicklung der 
Fernsprech-. Fernschreib- und 
Postverbindung, des Fernsehens, 
der Radiofizierung, in der Repa­
ratur und Im Schutz der Verbin­
dungslinien.

Artikel 21. Vollmachten 
im Bereich der Kommunalwlrt- 
sebatt, der baulichen Einrichtung 
und Begrünung

Der Gebietssowjet der Volks- 
deputlerten:

1) leitet die Kommunalwirt­
schaft. die bauliche Einrichtung 
und Begrünung, die Betriebe. 
Anstalten und Organisationen der 
Kommunalwirtschaft und der 
baulichen Einrichtung mit Ge- 
bletsunterstellung. gewähr' Astet 
die komplexe Entwicklung der 
Kommunalwirtschaft; realisiert 
Maßnahmen zur Festigung der 
materiell-technischen Basis der 
Betriebe und Organisationen der 
Kommunalwirtschaft und der bau­
lichen Einrichtung:

2) gewährleistet die Erhal­
tung. richtige Nutzung, die Ge­
neral- und die Instandhaltungsre­
paratur des Wobnraumfonds, der 
zum Kompetenzbereich der örtli­
chen Sowjets gehört;

3) organisiert die Kontrolle 
über den Zustand und die Nut­
zung des behördlichen Wohn­
raumfonds. der Kommunalbetrie­
be und -anlagen, über die In­
standhaltung der genossenschaft­
lichen Wohnhäuser und der Häu­
ser im Eigenbesitz der Bürger; 
ergreift Maßnahmen zur Überga­
be des behördlichen Wohnraum­
fonds In den Kompetenzbereich 
der örtlichen Sowjets;

4) kontrolliert den Stand der 
rechnerischen Erfassung der 
Bürger, die einer Wohnung be­
dürfen, sowie die Richtigkeit der 
Zuteilung der Wohnfläche;

5) erarbeitet Maßnahmen zur 
Elektrifizierung. Wasserversor­
gung, Gasversorgung, Wärmever­
sorgung und Entwässerung der 
Städte und anderer Siedlungen, 
zur Versorgung der Bevölkerung 
mit kommunalen Dienstleistungen 
und Brennstoff und organisiert 
deren Realisierung; kontrolliert 
den Bau und die Nutzung der 
Kläranlagen und -elnrlchtungen;

6) sichert die Durchführung 
von Maßnahmen zur Verbesse­
rung der baulichen Einrichtung 
und des sanitären Zustandes der 
Siedlungen, zur Erhaltung und 
Erweiterung der Grünanpfianzun- 
gen;

7) kontrolliert die Heranzie­
hung der Betriebe, Anstalten 
und Organisationen mit höherer 
Unterstellung zur Teilnahme an 
der baulichen Einrichtung und 
Begrünung der Siedlungen;

8) gewährleistet die Erhaltung 
der Friedhöfe, Massengräber 
und anderer Bestattungsplätze in 
gehöriger Ordnung.

Artikel 22. Vollmachten 
im Bereich des Handels und der 
Gemeinschaftsverpflegung

Der Qebletssowjet der Volks­
deputierten:

1) leitet den staatlichen und 
genossenschaftlichen Handel so­
wie das Gaststättenwesen auf 
dem Territorium des Gebiets, die 
Handelsbetriebe und -Organisatio­
nen sowie Gaststätten mit Ge­
bietsunterstellung; realisiert Maß­
nahmen zur Festigung der mate­
riell-technischen Basis der Han­
delsbetriebe und Gaststätten, zu 
Ihrer Ausstattung mit technologi­
schen, Handelsausrüstu n g e n, 
Kühlanlagen und anderen Ein­
richtungen;

2) bestätigt die Pläne des Wa­
renumsatzes für die Betriebe und 
Organisationen des Einzelhandels 
und der Gaststätten mit Gebiets­
unterstellung, verteilt gemäß der 
festgelegten Nomenklatur die 
Marktfonds für die Konsumtion 
über die Organisationen des 
staatlichen Handels und der Kon­
sumgenossenschaften und verteilt 
sie um;

3) koordiniert und kontrolliert 
die Arbeit der Handelsbetriebe, 
-Organisationen und' Gaststätten 
höherer Unterstellung;

4) organisiert die Einbezie­
hung zusätzlicher örtlicher Res­
sourcen an Lebensmitteln und 
Industriewaren in den Warenum­
satz:

5) organisiert die Forschung 
des Bedarfs der Bevölkerung an 
Konsumgütern; sichert den Ab­
schluß von Verträgen zwischen 
Betrieben, Vereinigungen, Kol­
chosen und Sowchosen mit Han­
delsbetrieben. -organlsatlo n e n 
und Gaststätten; realisiert Maß­
nahmen zur Entwicklung des 
Netzes der Handelsbetriebe und 

Gaststätten, zur Einführung fort­
schrittlicher Formen des Han­
dels und der Betreuung;

6) kontrolliert den Handel mit 
landwirtschaftlichen Erzeugnis­
sen, den die Konsumgenossen­
schaften unter Kommissionsbe­
dingung betreiben;

7) verwirklicht die Kontrolle 
über die Befolgung des Statuts 
des Gebietsverbands der Konsum­
genossenschaften, der demokra­
tischen Grundsätze der Geschäfts­
führung In den Konsumgenossen­
schaften;

8) ergreift Maßnahmen zur 
Entwicklung des Kolchoshandels; 
legt die Regeln des Handels auf 
dem Kolchosmarkt fest:

9) verwirklicht die Kontrolle 
über die Einhaltung der Han­
delsregeln und der Hygienevor­
schriften In den Handelsbetrie­
ben und Gaststätten sowie auf 
dem Kolchosmarkt.

Artikel 23. Vollmachten 
im Dlcnstlelstungsbereich

Der Gebietssowjet der Volks- 
deputierten:

1) leitet die Dienstleistungen 
für die Bevölkerung, die Dienst­
leistungsbetriebe und -Organisa­
tionen mit Gebletsunterstellung; 
realisiert Maßnahmen zur Festi­
gung der materiell-technischen 
Basis der Dienstleistungsbetriebe 
und zur effektiven Nutzung der 
bestehenden Kapazitäten;

2) gewährleistet die Erfüllung 
der Produktes- und Finanzpläne 
durch die Dienstleistungsbetriebe 
und -Organisationen mit Gebiets­
unterstellung. kontrolliert die 
Nutzung der Produktionsfonds 
und der Umlaufmittel, bestätigt 
die Ergebnisse Ihrer Finanz- und 
Wirtschaftstätigkeit sowie die 
Verteilung der erzielten Gewinne 
In festgelegter Ordnung;

3) bestätigt die Pläne der Rea­
lisierung der Dienstleistungen 
durch die Betriebe und Organisa­
tionen mit Gebletsunterstellung, 
bestätigt auch die Auflagen In 
der Dienstleistungsbetreuung der 
Bevölkerung für die Betriebe und 
Organisationen mit Unions- und 
Republikunterstellung;

4) koordiniert und kontrolliert 
die Arbeit der Dienstleistungsbe­
triebe und -Organisationen mit hö­
herer Unterstellung;

5) gewährleistet eine möglichst 
volle Befriedigung des Bedarfs 
der Bevölkerung an Dienstlei­
stungen; ergreift Maßnahmen zur 
Spezialisierung und Vergröße­
rung der Produktion, zur Ein­
führung und Erweiterung der 
Arten von Dienstleistungen, zur 
Verbesserung der Qualität der 
ausgeführten Arbeiten und zur 
Hebung der Betreuungskultur; 
legt fest und kontrolliert das Ar­
beitszeitregime der Dienstlei­
stungsbetriebe;

6) fördert die Entwicklung der 
Patenschaft und der Zusammen­
arbeit der Industriebetriebe mit 
den Dienstleistungsbetrieben so­
wie die Nutzung der Potenzen 
der Betriebe. Kolchose und Sow­
chose zur Erweiterung des Netzes 
der Dienstleistungsbetriebe und 
zur Hebung ihres technischen Ni­
veaus.

Artikel 24. Vollmachten 
im Bereich der Volksbildung und 
Wissenschaft

Der Gebletssowjct der Volks­
deputierten:

1) leitet das Bildungswesen, 
die Vorschul- und außerschuli­
sche Erziehung sowie die Erzie­
hung der Kinder und Halbwüch­
sigen In den Internatsschulen. 
Kinderheimen und Sonderschu­
len; gewährleistet die Verwirkli­
chung der obligatorischen Mittel­
schulpflicht der Jugend; verwirk­
licht Maßnahmen zur Festigung 
der Verbindung zwischen Schule 
und Produktion, zur Besserge­
staltung des Arbeitsschulunter­
richts. der Erziehung und Be­
rufsorientierung der Schüler: or­
ganisiert die Erfassung der schul­
pflichtigen Kinder;

2) gewährleistet die Entwick­
lung des Schulnetzes, die richti­
ge Standortverteilung der allge­
meinbildenden Schulen, die Nut­
zung der Lehrabtellungen und 
-abschnitte der Betriebe. Organi­
sationen, Kolchose und Sowchose 
sowie der zwischenschulischen 
Lehr- und Produktionskombinate, 
der Schüler-Produktlonsbrlgaden 
und anderer Arbeltsverelnlgu- 
gen der Schüler für den Werkun­
terricht und die Erziehung der 
Schüler zur Arbeit; ergreift Maß­
nahmen zur Verbesserung der 
Arbeit der Abend-Schlcht-Schu- 
len und allgemeinbildenden Mit­
telschulen mit Fernunterricht; ver­
wirklicht die Kontrolle der Tä­
tigkeit der Betriebe. Organisatio­
nen, Kolchose und Sowchose in 
der Heranziehung der Arbeiterju­
gend zur Ausbildung, In der 
Schaffung von Bedingungen für 
die Schüler zur erfolgreichen 
Verbindung der Arbeit mit dem 
Studium, kontrolliert die Gewäh­
rung der festgelegten Vergünsti­
gungen für die Schüler;

3) sichert die Entwicklung des 
Netzes von Kindereinrichtungen 
und außerschulischen Einrichtun­
gen: vergrößert nötigenfalls die 
Kinderkontingente in den Vor­
schuleinrichtungen über das Im 
Plan der wirtschaftlichen und so­
zialen Entwicklung des Gebiets 
Festgesetzte hinaus und finanziert 
die zusätzlichen Ausgaben aus 
dem Gebletshaushalt;

4) verwirklicht die Kontrolle 
über die Arbeit der allgemeinbil­
denden Schulen, der Vorschul- 
und außerschulischen Einrichtun­
gen unabhängig von Ihrer Unter­
stellung, über die Richtigkeit 
der Schulung und der Nutzung 
des Fonds der allgemeinen Schul­
pflicht;

5) sichert die Entwicklung der 
materiellen Lehrbasis der Schu­
len. Internatsschulen, Kinderhei­
me, vorschulischen und außer­
schulischen Einrichtungen sowie 
der materiellen Basis des Ar­
beitsschulunterrichts und der Er­
ziehung der Schüler zur Arbeit;

6) ergreift Maßnahmen zur un­
entgeltlichen Versorgung der 
Schüler der allgemeinbildenden 
Schulen mit Lehroüchern;

7) gewährleistet die unentgelt­
liche Beförderung der Dorfschü­
ler zur Schule und aus der Schu­
le sowie die unentgeltliche Beför­
derung zum Werkunterricht:

8) lenkt die Arbeit der Organe 
des Vormund- und Pflegschafts­
wesens;

9) fördert die Entwicklung der 
Wissenschaft, die Arbeit der auf 
dem Territorium des Gebiets lie­
genden Hoch- und Fachmittel­
schulen sowie der Berufsschulen.

Artikel 25. Vollmachten Im 
Bereich der Kulturarbeit und der 
Kunst

Der Gebietssowjet der Volks- 
deputlerten:

1) leitet die Kulturarbeit, die 
Kulturorganisationen und -eln­
rlchtungen. die Kunstorganisa­
tionen und -Stätten mit Gebiets­
unterordnung; sichert die Erhö­
hung der Rolle der Kultureinrich­
tungen und Kunststätten In der 
ideologisch-politischen, Arbelts-, 
moralischen und ästhetischen Er­
ziehung, realisiert Maßnahmen 
zur Festigung ihrer materiellen 
und finanziellen Basis:

2) koordiniert und kontrolliert 
die Tätigkeit der Kulturorgani­
sationen und -elnrlchtungen sowie 
der Kunststätten ungeachtet der 
Unterordnung;

3) erarbeitet und realisiert 
Komplexmaßnahmen zur Entwick­
lung des Netzes von Kultur- und 
Kunststätten im Gebiet, zur Ver­
vollkommnung des Systems der 
kulturellen Betreuung der Be­
völkerung, zur Schaffung von 
Kulturkomplexen auf dem Land;

4) leitet die Entwicklung des 
Rundfunks und des Fernsehens; 
organisiert die filmische Betreu­
ung der Bevölkerung; trifft Maß­
nahmen zur Entwicklung der 
Bühnen-, Tanz-, Ton-, bildenden 
Kunst und anderer Kunstarten, 
der Volks- und der Laienkunst; 
organisiert die Durchführung von 
Festlvalen, Dekadenwettbewer- 
ben, Schauen, Ausstellungen und 
anderen Veranstaltungen auf dem 
Gebiet der Kultur und Kunst;

5) leitet die Arbeit zur Ein­
führung sowjetischer Zlvllbräu- 
che in den Alltag;

6) verwirklicht die staatliche 
Leitung und die staatliche Kon­
trolle auf dem Gebiet des Schut­
zes und der Nutzung von Ge- 
schlchts- und Kulturdenkmälern;

7) leitet das Verlagswesen, 
den grafischen Betrieb. Betriebe 
und Organisationen des Buchhan­
dels mit Gebietsunterstellung;

8) fördert die Tätigkeit der 
schöpferischen Verbände und Or­
ganisationen der Gesellschaft 
..Snanije" der Kasachischen SSR.

Artikel 26. Vollmachten Im 
Bereich des Gesundheitsschutzes

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) leitet das Gesundheitswesen 
Im Gebiet, die Organisationen 
und Institutionen für Gesund­
heitsschutz mit Gebietsunterord­
nung, realisiert Maßnahmen zur 
Festigung Ihrer materiell-techni­
schen Basis; ergreift Maßnahmen 
zur Entwicklung des Netzes von 
Einrichtungen für Gesundheits­
schutz; sichert die Organisation 
der ärztlichen Hilfe für die Be­
völkerung;

2) kontrolliert die Arbeit der 
Einrichtungen für Gesundheits­
schutz mit übergeordneter Unter­
stellung;

3) koordiniert und kontrolliert 
die Tätigkeit aller Betriebe, In­
stitutionen und Organisationen 
zur Erarbeitung und Realisierung 
von Maßnahmen auf dem Gebiet 
des Gesundheitsschutzes, des hy­
gienisch-epidemischen Regimes 
der Bevölkerung, der Vorbeu­
gung gegen Infektionskrankhei­
ten; leitet Im Falle der Gefahr 
der Entstehung oder Verbreitung 
epidemischer Infektionskrankhei­
ten auf dem Territorium des Ge­
biets ordnungsgemäß besondere 
Bedingungen und Regimes für 
die Arbeit, das Studium, die Be­
wegung und die Transporte ein, 
die auf die Vorbeugung gegen 
die Verbreitung sowie auf die 
Liquidierung dieser Erkrankun­
gen zielen;

4) trifft Maßnahmen zur Ver­
sorgung der Bevölkerung bzw. 
der therapeutischen und prophy­
laktischen Einrichtungen des Ge­
biets mit Heilmitteln und medizi­
nischen Erzeugnissen; *

5) organisiert die Arbeit zum 
Schutz von Mutter und K'nd, zur 
Verbesserung der Arbelts-, Le­
bens- und Erholungsbedingungen 
für Frauen, zur Durchführung 
von Sanierungsmaßnahmen unter 
Ktndern und Halbwüchsigen:

6) koordiniert und kontrolliert 
die Realisierung von Maßnahmen 
zur Vorbeugung gegen Lärm, zur 
Senkung seiner Stärke und zu 
seiner Beseitigung In Betriebs-, 
Wohn- und öffentlichen Räumen. 
In Städten und anderen Siedlun­
gen;

7) führt die staatliche Kontrol­
le Uber die Einhaltung der Vor­
schriften zur Sanierung der Um­
welt, zum sanitären Schutz der 
Wasserbecken, des Bodens und 
der Luft durch;

8} organisiert die hygienische 
Aufklärungsarbeit unter der Be­
völkerung des Gebiets;

9) beteiligt sich an der Ent­
scheidung von Fragen über die 
Anerkennung einer Gegend als 

Kurort, über die Bestimmung der 
Grenzen für Bezirke des sanitä­
ren Schutzes der Kurorte sowie 
über die Bestimmung Ihres Regi­
mes;

10) sichert die Entwicklung 
von Zonen der Massenerholung 
der Werktätigen; bestimmt die 
Erholungszonen, kontrolliert Ihre 
Nutzung;

11) leitet die Tätigkeit der Ge­
bietsorganisation des Roten Kreu­
zes.

Artikel 27. Vollmachten 
auf dem Gebiet der Körperkul­
tur und des Sports

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) leitet die Körperkultur und 
den Sport;

2) sichert die Entwicklung des 
Netzes der Sporteinrichtungen 
und -gebäude sowie Ihre Vertei­
lung auf dem Territorium des Ge­
biets: schafft Zentren der Sport- 
und Sanierungsarbeit für die Be­
völkerung; ergreift Maßnahmen 
zur Festigung der materiell-tech­
nischen Basis für Körperkultur 
und Sport:

3) organisiert die Durchfüh­
rung von Sportveranstaltungen 
Im Gebiet:

4) leitet die Tätigkeit der Ge- 
blctsorganlsationen der freiwilli­
gen Sportgcsellschaften.

A r 11 k e 1 28. Vollmachten im 
Bereich der Arbeit, der Nutzung 
der Arbeitskräfteressourcen und 
der Kaderausbildung

Der Gebietssowjet der Volks- 
dcputlerten:

1) sichert die Erfassung und 
regelt die Verteilung der Ar- 
beltskräftercssourcen auf dem 
Territorium des Gebiets, ergreift 
Maßnahmen zu Ihrer rationellen 
Nutzung sowie zur Entwicklung 
des Systems der Arbeitsvermitt­
lung; organisiert die Informie­
rung der Bevölkerung über den 
Bedarf der Betriebe, Institutio­
nen und Organisationen an Ar­
beitskräften und Angestellten; 
kontrolliert die Übereinstimmung 
der Zahl der Arbeiter und Ange­
stellten mit dem Arbeltskräfte- 
plan sowie die Realisierung von 
Maßnahmen zur Verringerung 
der Kaderfluktuation In Betrieben 
und Organisationen, die auf dem 
Territorium des Gebiets liegen;

2) organisiert die Kontrolle 
der Einhaltung der Arbeitsgesetz­
gebung, der Arbeitsschutz-, Sl- 
cherhelts- und Hygienevorschrif­
ten in Betrieben, Institutionen 
und Organisationen unabhängig 
von ihrer Unterstellung;

3) beteiligt sich gemelnsnn 
mit Ministerien, staatlichen Ko­
mitees und Ämtern an der Ent­
wicklung von Plänen der Versor­
gung der Betriebe, Vereinigun­
gen und Organisationen mit Ar­
beitskräften;

4) bestätigt Pläne der organi­
sierten Arbeltskräftewcrbung. 
der Umsiedlung und Arbeitsein­
stellung Junger Menschen, die 
allgemeinbildende Mittelschulen 
beenden, stellt den Betrieben. 
Institutionen und Organisationen 
Aufgaben unabhängig von der 
Unterstellung, kontrolliert, daß 
die Betriebe und Organisationen 
Ihre Verpflichtungen in der 
Schaffung entsprechender Be­
triebs-, Wohn-, sozialer und kultu­
reller Bedingungen für Arbeiter, 
die nach organisierter Werbung 
kommen, für Übersiedler sowie 
für die Jugend einlösen; und daß 
ihnen durch die Gesetzgebung 
fcstgelegte Vergünstigungen ge­
währt werden;

5) ergreift gemeinsam mit Or­
ganen der Gewerkschafts- und 
anderen gesellschaftlichen Orga­
nisationen Maßnahmen zur Ent­
wicklung des sozialistischen 
Wettbewerbs auf dem Territorium 
des Gebiets:

6) leitet die Aus- und Fortbil­
dung der Arbeiter und Angestell­
ten In Betrieben, In Institutionen 
und Organisationen mit Gebiets­
unterordnung. kontrolliert diese 
Arbeit In Betrieben, in Institutio­
nen und Organisationen mit über­
geordneter Unterstellung;

7) organisiert die Arbeit zur 
Schaffung entsprechender Ar­
belts- und Lebensbedingungen für 
die Mitarbeiter der Volksbildung, 
Kultur, des Gesundheitsschutzes 
und der Sozialfürsorge, kontrol­
liert die Versorgung dieser Mit­
arbeiter mit entsprechenden 
Wohn- und Lebensverhältnissen 
sowie die Gewährung der laut 
Gesetzgebung für sie vorgesehe­
nen Vergünstigungen;

8) ergreift Maßnahmen zur 
Entwicklung des Erfinder- und 
Ratlonallsatorenwesens, zur Ein­
führung von Erfindungen und 
Verbesserungsvorschlägen In die 
Produktion: fördert die Arbeit 
der Oebletsorganlsatlonen der 
Gesellschaft der Erfinder und Ra­
tionalisatoren. der wissenschaft­
lich-technischen Gesellschaften 
und anderer Formen der Produk­
tionsaktivität der Werktätigen.

Artikel 29. Vollmachten 
aut dem Gebiet der Sozialfürsor­
ge

Der Gebletssowjct der Volks- 
depütterten:

1) leitet die Sozialfürsorge, de­
ren Einrichtungen und Organisa­
tionen mit Ueoletsunterstellung;

2) kontrolliert die Arbeit der 
auf dem Territorium des Gebiets 
liegenden Einrichtungen und Or­
ganisationen für Sozialfürsorge, 
mit übergeordneter Unterstel­
lung:

3» setzt Personalrenten lokaler 
Bedeutung fest, stellt in der 
durch die Gesetzgebung vorgese­
henen Ordnung Anträge über die 
Festsetzung der Personalrenten 
von Republik- und Unionsbedeu­
tung;

4) bildet den Gebietsrat der 
Sozialfürsorge für Kolchosbauern

und kontrolliert seine Tätigkeit;
5) organisiert die Arbeit zur 

Arbeitsvermittlung und zur ma­
teriellen und Dienstlelstungsbe- 
treu'ing der Invaliden und Rent­
ner sowie zur Arbeitsvermittlung 
lür Familien der Mllltärangehön. 
gen der gefallenen Soldaten und 
Partisanen; slcnert die Schaffung 
von Produktionseinheiten, -abtel- 
lungen und -abschnitten, für die 
Nutzung der Arbeit der Invaliden 
und Rentner;

6) entscheidet Fragen, die mit 
der Aufnahme der Bürger In 
Einrichtungen der Sozialfürsorge 
verbunden sind; realisiert Mau- 
nahmen zur Entwicklung des Net­
zes von Einrichtungen ucr Sozial­
fürsorge und zur Festigung der 
materiellen Basis dieser Einrich­
tungen, trifft Maßnahmen zur bes­
seren Betreuung der Bürger, die 
In Einrichtungen der Sozialfür­
sorge tätig sind;

7) leitet die Arbeit der Orga­
ne der ärztlichen Arbeitsexperti­
se;

8) leitet und kontrolliert die 
Tätigkeit der Gebietsorganisa­
tionen der Blinden- und Tauben­
gesellschaften. erweist Hilfe bei 
aer Entwicklung von Lehrproduk- 
tlons- und anderen Betrieben die­
ser Gesellschaften.

Artikel 30. Vollmachten 
aut dem Gebiet der sozialisti­
schen Gesetzlichkeit, des Schut­
zes der staatlichen und öttentll- 
chen Ordnung, der Bürgerrechte 
sowie der Durchführung der 
Volkskontrolle

Der Gebietssowjet der Volks- 
dcpullericn:

1) sichert die Einhaltung der 
Gesetze der UdSSR und der Ka­
sachischen SSR, anderer Akte 
cer übergeordneten Organe der 
Staatsmacht und der Leitung, den 
Schutz der staatlichen und gesell­
schaftlichen Ordnung, des soziali­
stischen Eigentums, der Rechte 
und legitimen Interessen der Bür­
ger, Betriebe, Institutionen und 
Organisationen;

2) trifft Maßnahmen zur Ver­
vollkommnung der Rechtsarbeit, 
leitet diese Arbeit in Betrieben, 
Institutionen und Organisationen 
mit Gebietsunterordnung, orga­
nisiert die Deutung der Gesetzge­
bung und die Erweisung uer 
Recntshllfe für die Bevölkerung;

3) realisiert Maßnahmen zur 
Vernütuhg von Rechtsverlet­
zungen, analysiert systematisch 
den Stand der Gesetzlichkeit auf 
seinem Territorium;

4) hebt nötigenfalls Akte der 
Leiter der dem Qebletssowjet un­
terstellten Organe der Verwal­
tung, der Betriebe, der Institutio­
nen und Organisationen auf;

5) stoppt die Durchführung 
der gesetzwidrigen Akte der Lei­
ter von Betrieben. Institutionen 
und Organisationen mit überge­
ordneter Unterstellung Über Fra­
gen der Boden- und der Wasser­
nutzung, des Umweltschutzes, 
des Bauwesens, der Kommunal­
wirtschaft. der Nutzung von Ar­
beitskräfteressourcen, der Pro­
duktion von Massenbedarfsgütern 
und örtlichen Baumaterialien, des 
Schutzes und der Nutzung von 
Geschlchts- und Kulturdenkmä­
lern, der sozialen und kulturel­
len, Handels-, Dlenstlclstungs- 
und anderer Betreuung der Be­
völkerung und berichtet darüber 
den entsprechenden übergeord­
neten Organen;

6) sichert die rechtzeitige und 
richtige Erörterung und Entschel- 

, düng von Vorschlägen. Anträgen 
und Klagen der Bürger, prüft 
den Stand dieser Arbeit In den 
Abteilungen und Verwaltungen 
der Vollzugskomitees des Ge­
bietssowjets der untergeordneten 
Sowjets der Volksdeputlerten, in 
Betrieben, Institutionen und Or­
ganisationen. die auf dem Ter­
ritorium des Gebiets Hegen, 
nimmt Berichte ihrer Leiter zu 
diesen Fragen entgegen;

7) faßt in den durch die Ge­
setzgebung vorgesehenen Fällen 
und in entsprechender Ordnung 
Beschlüsse, die für deren Verlet­
zung administrative Verantwor­
tung In festgelegten Grenzen vor­
sehen;

8) bildet das Gebietskomitee 
für Volkskontrolle und ändert sei­
ne Zusammensetzung; leitet die 
Tätigkeit des Gebletskomltccs für 
Volkskontrolle, nimmt Berichte 
über seihe Arbeit entgegen; hebt 
die Beschlüsse des Gebietskomi­
tees für Volkskontrolle bei Ihrer 
Nichtübereinstimmung mit der 
Gesetzgebung auf;

9) wählt das Gebietsgericht 
und ändert dessen Zusammenset­
zung; nimmt Berichte über die 
Arbeit des Gcblctssowjets ent­
gegen;

10) leitet die Staatliche Ar­
beitstage und das Staatliche 
Notariat: verwirklicht die allge­
meine Leitung der Rechtsanwalt­
schaft; steht den Staatsanwalt­
schaftsorganen In Ihrer Arbeit 
bei;

’ll) leitet die unterstellten Or­
gane für Innere Angelegenheiten; 
sichert die Kontrolle über die 
Einhaltung der Vorschriften der 
Meldepflicht;

12) sichert die Leitung der Tä­
tigkeit der auf dem Territorium 
des Gebiets Hegenden Besse- 
rungs. und Erzlehungsarbeltsan- 
stalten, der prophylaktischen 
Hell- und Arbcltselnrlchtungen, 
erweist Ihnen Hilfe hei der Or­
ganisation und Durchführung der 
Arbeit zur Besserung und Umer­
ziehung der Personen, die In die­
sen Einrichtungen tätig sind;

13) leitet die Arbeit der Stan­
desamtorgane sowie das Ge­
bietsarchiv:

14) organisiert die Durchfüh­
rung von Maßnahmen zur Vor­

beugung gegen Naturkatastro- 
Ehen und zur Liquidierung ihrer 
'olgen, zieht die Betriebe, In­

stitutionen und Organisationen 
sowie die Bevölkerung nötigen­
falls zur Teilnahme an der Rea­
lisierung der besagten Maßnah­
men heran;

15) koordiniert die Arbeit in 
der Leitung der freiwilligen Ml- 
Hzhelfer zum Schutz der öffent­
lichen Ordnung, der Kamerad­
schaftsgerichte und anderer In­
itiativorgane;

16) leitet den Brandschutz auf 
dem Territorium des Gebiets; ko­
ordiniert die Arbeit zur Leitung 
der Tätigkeit der freiwilligen 
Feuerwehr;

17j leitet den Schutz des Le­
bens der Menschen an Flüssen, 
Seen. In Küstengebieten, an 
Stau- und an anderen Wasserbek- 
ken;

18) kontrolliert die Einhaltung 
der Gesetzgebung über Rellglons- 
kulte.

Artikel 31. Vollmachten 
auf dem Gebiet der Verleldi- 
gungsarbeit

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten:

1) sichert die Durchführung 
des Gesetzes der UdSSR über 
die allgemeine Wehrpflicht durch 
alle Amtspersonen und Bürger 
sowie durch Betriebe, Institutio­
nen und Organisationen;

2) leitet die Zivilverteidigung 
auf dem Territorium des Gebiets;

3) kontrolliert die Einhaltung 
der Gesetzgebung über Vergün­
stigungen und Vorrechte für die 
Teilnehmer des Großen Vaterlän­
dischen Krieges, für die in die 
Reserve versetzten und aus den 
Streitkräften demobilisierten Bür­
ger sowie über Vergünstigungen 
und Beihilfen für Familien der 
Bürger, die zum aktiven Wehr­
dienst einberufen wurden bzw. 
der gefallenen Soldaten und Par­
tisanen;

4) realisiert Maßnahmen zur

Kapitel III
Organisation der Arbeit des Gebietssowjets

1. Tagung des Gebietssowjets der Volksdeputierten

Artikel 35. Die Einberu­
fung der Tagung und deren Ar- 
oensordnung
Die Tagungen der Gebietssowjets 

der Volksdeputierten werden vom 
VoHzugskomltee des Gebietsso­
wjets nicht seltener als viermal 
Jährlich einberufen.

Die Tagung des Gebietssowjets 
darf auch auf Vorschlag von 
nicht weniger als zwei Dritteln 
der Deputierten des Gebietsso­
wjets einberüfen werden.

Die erste Tagung des neuge­
wählten Gebietssowjets wird vom 
Voilzugskom'.tee des Gebietsso­
wjets der vorangehenden Legis­
laturperiode nlcnt später als Im 
Laufe von drei Wochen nach den 
Wahlen einberufen und von ei­
nem der ältesten Deputierten er­
öffnet. Die darauffolgenden Ta­
gungen des Gebietssowjets eröff­
net der Vorsitzende des Vollzugs­
komitees des Sowjets.

Dlé erste Tagung des Gebiets­
sowjets In einem neugeblideten 
Gebiet wird vom Präs.dlum des 
Obersten Sowjets der Kasachi­
schen SSR nicht später als Im 
Laufe von drei Wocnen nach dem 
Gründungstag des Gebiets und 
im Falle der Durchführung der 
Wahlen zum Sowjet des neuge­
bildeten Gebiets — nicht später 
als 1m Laufe von drei Wochen 
nach dem Wahltag in den ent­
sprechenden Sowjet e.nberufen.

Das-VoHzugskomltee des Ge­
bietssowjets benachrichtigt die 
Deputierten und Informiert die 
Bevölkerung über den Einberu­
fungstermin und den Ort der 
Durchführung der Tagung des 
Gebietssowjets sowie über die 
Fragen, die dem Sowjet zur Er­
örterung unterbreitet werden, 
nicht später als zwei Wochen vor 
der Tagung.

Die Tagung ist rechtmäßig bei 
der Anwesenheit von nicht we­
niger als zwei Dritteln der Ge­
samtzahl der Deputierten des Ge­
bietssowjets.

Der Gebletssowjct wählt für 
die Führung der Tagung aus der 
Deputlertenzahi einen Vorsit­
zenden und einen Sekretär ■ der _ 
Tagung.

Artikel 36. Vorlegung von 
Fragen zur Erörterung auf der 
Tagung

Die Fragen zur Erörterung auf 
der Tagung des Gebietssowjets 
der Voiksdcpuilerten werden vom 
Vollzugskomitee, den ständigen 
Kommissionen und Deputierten 
des Gebietssowjets vorgelegt.

Die Vorschläge zur Tagesord­
nung der Tagung des Gebietsso­
wjets dürfen von den Gebietsor­
ganen der gesellschaftlichen Or­
ganisationen sowie von den Ray­
on- und Stadtsowjets der Volks- 
dv-pullerten eingebracht werden.

Artikel 37. Fragen, die la 
den Tagungen entschieden wer­
den

Der Gebietssowjet der Volks- 
deputlerten ist ermächtigt, in der 
Tagung beUeblge Fragen zu be­
handeln und zu entschciqpn. de 
laut Gesetzgebung der UdSSR 
und der Kasachischen SSR zu 
seiner Kompetenz gehören.

Folgende Fragen werden aus­
schließlich auf den Tagungen ge­
löst:

1) Anerkennung der Abgeord- 
netenvoUmachten: Lösung der 
Fragen über den vorfristigen 
Entzug der Abgeordnetenvoü- 
machten In Fällen, die von der 

Ausbildung von Reserven für 
die Streitkräfte der UdSSR und 
zur Erfüllung anderer Verteidi­
gungsaufgaben;

5) organisiert die Arbeit zur 
wehrpatriotischen Erziehung der 
Bevölkerung, zur Propaganda 
der Kampftradltlonen; baut Pa­
tenbeziehungen der Arbeitskol­
lektive zu TruppenteHen aus; 
leitet und kontrolliert die Ar­
beit freiwilliger Verteldlgungs- 
gesellschaften.

Artikel 32. Vollmachten 
auf dem Gebiet der Organisation 
der Wahlen

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten sichert auf dem Ter­
ritorium des Gebiets die Reali­
sierung entsprechender Maßnah­
men zur Vorbereitung und Durch­
führung der Wahlen In den Ober­
sten Sowjet der UdSSR, In den 
Obersten Sowjet der Kasachi­
schen SSR, in die örtlichen So­
wjets der Volksdeputierten sowie 
in die Stadtbezirksgerichte.

Artikel 33. Vollmachten 
auf dem Gebiet der Verleihung 
von Staatsauszeichnungen

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten prüft die Anträge 
und macht Vorschläge über die 
Auszeichnung mit Orden, Medail­
len der UdSSR, über die Verlei­
hung von Ehrentiteln der UdSSR 
sowie über die Auszeichnung mit 
Staatsauszeichnungen der Ka­
sachischen SSR.

Der Gebletssowjct verwirklicht 
im Auftrag des Präsidiums des 
Obersten Sowjets der UdSSR 
und in seinem Namen die Aus­
zeichnung mit Medaillen der 
UdSSR.

Artikel 31. Andere VpH- 
machten des Gebietssowjets

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten übt neben den durch 
dieses Gesetz vorgesehenen Voll­
machten auch andere Vollmach­
ten gemäß der Gesetzgebung der 
UdSSR und der Kasachischen 
SSR aus.

Gesetzgebung vorgesehen sind;
2) Wahl des Vollzugskomitees 

Hes Gebietssowjets und Ände­
rung seines Bestands; Bildung 
und Wahl der ständigen Kom­
missionen des Gebietssowjets und 
Änderung Ihres Bestands;

3) Prüfung der Rechenschafts­
berichte über die Arbeit des VoH- 
zugskomltees und der ständigen 
Kommissionen;

4) Entgegennahme der Infor­
mationen der Deputierten über 
die ErfüHung Ihrer Deputlerten- 
pfl'.chten. der Beschlüsse und 
Aufträge des Sowjets und seiner 
Organe;

5) Bildung der Abteilungen 
und Verwaltungen des VoH- 
zugskomitees, Bestätigung und 
Amtsenthebung Ihrer Leiter:

6) Bildung des Gebletskoml- 
tecs für Volkskontrolle und Än­
derung dessen Bestands; Entge­
gennahme des Berichts über die 
Arbeit des Gebietskomitees für 
Volkskontrolle. Aufhebung der 
Beschlüsse des Gebietskomitees 
für Volkskontrolle 1m Falle 
Ihrer Nichtübereinstimmung mit 
der Gesetzgebung:

7) Bildung der von der Gesetz­
gebung vorgesehenen Kommis- 
s.onen des Volzugskomltees;

8) Wahl des Gebietsgerichts 
und Änderung dessen Bestands; 
Entgegennahme des Rechen­
schaftsberichts über die Arbeit 
des Gebietsgerichts;

9) Bestätigung der lautenden 
und perspektivischen Pläne der 
ökonomischen und soz.alen Ent­
wicklung sowie des Gcbletshaus- 
halte;

10) Bestätigung der Rechen­
schaftsberichte über die Erfül­
lung der laufenden und perspek­
tivischen Pläne der ökonomi­
schen und sozialen Entwicklung 
und über die Durchführung des 
Gebietshaushalts;

11) Erörterung und Bestäti­
gung des Plans der Maßnahmen 
zur Erfüllung der Wähleraufträ­
ge;

12) Erörterung der Anfragen 
der Deputierten und Fassung 
von Beschlüssen zu Anfragen;

13) Aufhebung der Beschlüsse 
und Anordnungen des Vollzugs­
komitees des Gebietssowjets; 
Aufhebung der Beschlüsse der 
untergeordneten Sowjets Im Fall 
der Nichtübereinstimmung dieser 
Beschlüsse mit der Gesetzge­
bung.

Artikel 38. Beschlüsse des 
Gebietssowjets

Der Gebietssowjet der Volks­
deputlerten faßt Beschlüsse Im 
Rahmen seiner Vollmachten, die 
Ihm durch die Gesetzgebung der 
UdSSR und der Kasachischen 
SSR eingeräumt wurden, gewähr­
leistet deren Erfüllung, verwirk­
lich! die Kontrolle über die Rea­
lisierung dieser Beschlüsse. Die 
Beschlüsse des Geblelssowjels 
sind verbindlich zur ErfüHung 
durch alle Betriebe. Institutionen 
und Organisationen, die auf dem 
Territorium des Sowjets gelegen 
sind, sowie durch die Amtsperso 
nen und Bürger.

Die Beschlüsse des Gcb'.ets-o 
wjets werden In offener Ab 
Stimmung durch Stlmmenmelu’ 
fielt von der Gesamtzahl der De 
puderten des Gebietssowjets pr 
faßt und vom Vorsitzenden un

(Schluß S. 4)
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Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen Sowjetrepublik

Über den Gebietssowjet der Volksdeputierten der Kasachischen SSR
(Schluß. Anfang S. 1—3)

Sekretär des Vollzugskomltecs 
unterzeichnet Die Beschlüsse 
über die Wahl oder über die Än­
derung des Bestands des Voll­
zugskomitees werden vom Vorsit­
zenden und Sekretär der Sitzung 
unterzeichnet.

Das Vollzugskom'.tee des So­
wjets setzt die entsprechenden 
Organisationen, die Amtsperso­
nen und Bürger über die Be­
schlüsse des Gebietssowjets nicht 
später als Im Laufe von zehn Ta­
gen In Kenntnis. Die In den Be­
schlüssen des Gebietssowjets ent­
haltenen Vorschläge und Emp­
fehlungen für die auf dem Terri­
torium des Gebiets gelegenen 
übergeordneten Betriebe. Institu­
tionen und Organisationen müs­
sen von den Leitern dieser Orga­
nisationen erörtert werden: die 
Erörterungsergebnisse sind dem 
Sowjet oder seinem Vollzugsko­
mitee nicht später als im Laufe 
von zwei Wochen mitzuteilen.

Im Fälle der Nichterfüllung 
Ihrer Beschlüsse durch die Lei­
ter der übergeordneten Betriebe. 
Institutionen und Organisationen, 

2. Vollzugskomitee des Gebietssowjets der Volksdeputierten

Artikel 40 Das Vollzugs­
komitee des Gebietssowjets Ist 
das vollziehende und verfügende 
Organ des Sowjets

Als vollziehendes und verfü­
gendes Qrgan oes Gebietssowjets 
der Volksdeputierten gilt das aus 
Deputierten gewählte Vollzugs­
komitee Im Bestand des Vorsit­
zenden. des Ersten Stellvertre­
ters, der stellvertretenden Vor­
sitzenden. des Sekretärs und der 
Mitglieder. Der zahlenmäßige 
Bestand des Vollzugskomitees des 
Gcbletssowjets wird durch den 
Gebietssowjet festgesetzt.

Das Vollzugskomitee Ist so­
wohl dem Sowjet, von dem es 
gewählt wurde, als auch dem hö­
herstehenden vollziehenden und 
verfügenden Organ direkt re­
chenschaftspflichtig.

Das Vollzugskomitee legt nicht 
seltener als einmal jährlich dem 
Gebietssowjet sowie In Versamm­
lungen der Arbeltskollektlve und 
an den Wohnorten der Bürger 
Rechenschaft ab.

Die Sitzungen des Vollzugskot 
mltees des Gcbletssowjets wer­
den nicht seltener als einmal mo­
natlich einberufen und sind bei 
der Anwesenheit von nicht weni­
ger als zwei Dritteln der Zusam­
mensetzung des Vollzugskomi­
tees rechtsmäßig.

Artikel 41. Grundvoll­
machten -des Vollzugskomitees

Das Vollzugskom'.tee des Ge­
bietssowjets der Volksdeputlerten 
leitet den staatlichen, wirtschaft­
lichen. sozialen und kulturellen 
Aufbau auf dem Territorium des 
Gebietssowjets auf der Grundlage 
der Beschlüsse des Ihn gewählten 
Sowjets und der höherstehenden 
Staatsmacht- und Verwaltungs­
organe.

Das Vollzugskomitee hat das 
Recht, alle Fragen zu entschei­
den. die zur Kompetenz des So­
wjets gehören, außer denen, die 
nur In den Tagungen des Sowjets 
zu lösen sind

Das Vollzugskomitee:
beruft die Tagungen des So­

wjets ein und sichert deren Vor­
bereitung:

organisiert die vorhergehende 
Erörterung der Entwürfe der 
Beschlüsse des Sowjets über die 
wichtigsten Fragen in Versamm­
lungen der Arbeitskollektive und 
an Wohnorten der Bürger:

koordiniert die Arbeit der 
ständigen Kommissionen des So­
wjets:

leistet den Deputierten Bei­
stand bei der Ausübung ihrer 
Vollmachten:

erarbeitet die laufenden und 
Persnektlvpläne der ökonomi­
schen und sozialen Entwicklung

ersuchen der Oebletssowjct und 
sein Vollzugskomitee die ent­
sprechenden höherstehenden Or­
gane. Ober diese Leiter eine Dis­
ziplinarstrafe zu verhängen — 
bis zur Amtsenthebung. Die Er­
örterungsergebnisse sind dem 
Geb'.etssowjet oder seinem Voll­
zugskomitee nicht später als In 
einer Monatsfrist mitzuteilen.

Der Beschluß des Gebletsso- 
wjets darf Im Falle seiner Nicht­
übereinstimmung mit dem Ge­
setz vom Präsidium des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR 
aufgehoben werden.

Artikel 39. Information«- 
mlttcilungen über die Tagungen 
des Gebietssowjets

Die Informationsmittellungen 
über die Tagungen des Gebiets­
sowjets der Volksdeputlerten. die 
Beschlüsse des Gebietssowjets 
Ober Fragen des staatlichen, wirt­
schaftlichen. sozialen und kultu­
rellen Aufbaus werden in der 
Presse veröffentlicht. Im Fernse­
hen und Rundfunk ausgestrahlt, 
sowie mittels anderer Massenme­
dien der Bevölkerung zur Kennt­
nis gebracht.

sowie den Gebletshaushalt und 
unterbreitet diese dem Gebiets­
sowjet: ergreift Maßnahmen zur 
Realisierung der Pläne und 
Durchführung des Haushalts: legt 
dem Gebietssowjet Rechenschaft 
Ober die Erfüllung der Pläne 
und Durchführung des Haushalts 
ab;

organisiert die Erfüllung der 
Beschlüsse des Sowjets und der 
höherstehenden Staatsorgane, der 
Wähleraufträge, Informiert d’.e 
Deputierten und die Bevölkerung 
über deren Realisierung.

Artikel 42. Leitung der Ab­
teilungen und Verwaltungen 
durch das Vollzugskomitee. Be­
ziehungen zu Betrieben. Institu­
tionen und Organisationen

Das Vollzugskomitee des 
Gebietssowjets der Volks­
deputierten leitet d 1 e 
Abteilungen und Verwaltungen 
des Vollzugskomitees, die Betrie­
be, Institutionen und Organisatio­
nen. die den Gebietsorganen un­
terstellt sind, ernennt In der Pe­
riode zwischen den Tagungen des 
Sowjets mit darauffolgender Un­
terbreitung zur Bestätigung In 
der ordentlichen Tagung amtie­
rende Leiter der Abteilungen 
und der" Verwaltungen des Voll­
zugskomitees (auf Vereinbarung 
mit dem entsprechenden höherste­
henden Organ der Staatsverwal­
tung) bzw. entbindet sie ihrer 
Pflichten: ernennt bzw. entbindet 
ihrer Pflichten andere leitende 
Mitarbeiter der Abteilungen und 
Verwaltungen des Vollzugskomi­
tees. Leiter der Betriebe. Insti­
tutionen und Organisationen mit 
Geblctsunterstellung (gemäß dem 
Amtsverzeichnis, das vom Voll­
zugskomitee des Gebietssowjets 
auf Vereinigung mit dem höher­
stehenden Organ der Staatsver­
waltung bestätigt wird).

Die Ernennung und Amtsent­
bindung der Leiter der auf dem 
Territorium oes Gebiets liegen­
den übergeordneten Betriebe. In­
stitutionen und Organisationen, 
die für die Betreuung der Bevöl­
kerung von großer Bedeutung 
sind, erfolgt ausschließlich auf 
Vereinbarung mit dem Vollzugs­
komitee des Gebietssowjets der 
Volksdeputlerten. Das Verzeich­
nis solcher Betriebe. Institutio­
nen und Organisationen wird 
vom Vollzugskomitee des Ge­
bietssowjets auf Vereinbarung 
mit den Organen aufgestellt, zu 
deren Kompetenz diese Betriebe. 
Institutionen und Organisationen 
gehören.

Das Vollzugskomitee des Ge- 
b'.etssowjets darf Fragen erör­
tern. die zur Kompetenz seiner

Abteilungen und Verwaltungen 
gehören,

Artikel 43. Präsidium des 
Vollzugskomltces

Zwecks operativer Lösung der 
laufenden Fragen der Leitung 
des wirtschaftlichen, sozialen und 
kulturellen Aufbaus darf unter 
Genehmigung des Präsidiums des 
Obersten Sowjets der Kasachi­
schen SSR in Gebieten mit einer 
Bevölkerungszah) von mehr als 
anderthalb Millionen Menschen 
ein Präsidium des Vollzugsko­
mltecs des Gebietssowjets der 
Volksdeputierten gebildet wer­
den.

Das Präsidium des Vollzugsko­
mitees des Sowjets wird Im Be­
stand des Vorsitzenden, des Er­
sten Stellvertreters, der stell­
vertretenden Vorsitzenden und 
des Sekretärs des Vollzugskomi­
tees gebildet. Das Vollzugskomi­
tee des Gebietssowjets wird über 
die vom Präsidium gefaßten Be­
schlüsse in Kenntn's gesetzt.

Artikel 4 1. Beschlüsse und 
Verfügungen des Vollzugskomi­
tees

Das Vollzugskomitee des Ge­
bietssowjets der Volksdeputier­
ten faßt Im Rahmen seiner Voll­
machten Beschlüsse und erläßt 
Verfügungen.

Die Beschlüsse des Vollzugsko­
mitees des Gebietssowjets wer­
den durch Stimmenmehrheit des 
gesamten Bestands des Vollzugs­
komitees gefaßt und vom Vorsit­
zenden sowie vom Sekretär des 
Vollzugskom'.tees unterzeichnet. 
Die Verfügungen des Vollzugsko­
mitees des Gcbletssowjets werden 
vom Vorsitzenden des Vollzugs­
komitees oder von seinem Stell­
vertreter unterzeichnet.

Das Vollzugskomitee des Ge­
bietssowjets hat das Recht. Be­
schlüsse und Verfügungen der 
Vollzugskomitees der unterge­
ordneten Sowjets der Volksdepu­
tierten aufzuheben.

3. Ständige und andere Kommissionen des Gebiefssowjets 
der Volksdeputierten

Artikel 48. Bildung und 
Rechenschaftspflicht der ständi­
gen Kommissionen

Der Gebietssowjet der Volks­
deputierten wählt aus der Zahl 
der Deputierten ständige Kom­
missionen zur vorhergehenden 
Erörterung und Vorbereitung von 
Fragen, die zur; Kompetenz des 
Sowjets gehören, sowie für die 
Förderung der Realisierung der 
Beschlüsse des Sowjets und der 
höherstehenden Staatsorgane, für 
die Kontrolle der Tätigkeit der 
Staatsorgane, der Betriebe, Insti­
tutionen und Organisationen.

Der Gebietssowjet bildet eine 
Mandatskommission, eine Plan- 
und Haushaltskommlsslon. eine 
Kommission für sozialistische Ge­
setzlichkeit und für Schutz der 
öffentlichen Ordnung sowie stän­
dige Kommissionen zu anderen 
Fragen des staatlichen, wirt­
schaftlichen, sozialen und kultu­
rellen Aufbaus.

Deputierte, die In den Bestand 
des Vollzugskomitees des Geblcts- 
sowjets, des Gebietskomitees für 
Volkskontrolle, des Gcbletsgc- 
rlchts eingehen sowie der Ge- 
blctsstaatsanwalt. dürfen nicht In 
den Bestand der ständigen Kom­
missionen des Gebletdsowjets ge­
wählt werden.

Die ständigen Kommissionen 
sind vor dem Sowjet, der sie ge­
wählt hat. verantwortlich und 
Ihm rechenschaftspflichtig.

Artikel 49. Beziehungen 
der ständigen Kommissionen zu 
den staatlichen und gesellschaftll 
chen Organen. Betrieben, tnstltu- 
Honen und Organisationen. Emp­
fehlungen der Kommissionen

Die ständigen Kommissionen 
des Gebietssowjets der Volksde 
Polierten haben das Recht, in 

ragen, die zu ihrer Kompetenz 
gehören, Rechenschaftsberichte

Die Beschlüsse und Verfügun­
gen des Vollzugskomltecs des Ge- 
blctssowjets dürfen vom Geblets- 
sowjet sowie 1m Rahmen seiner 
Kompetenz vom Ministerrat der 
Kasachischen SSR aufgehoben 
werden.

Artikel 45. Dauer der Voll­
machten des Vollzugskomltces

Nach dem Ablauf der Voll­
machten des Gebietssowjets der 
Volksdeputierten behält dessen 
Vollzugskomitee seine Vollmach­
ten, bis der Gebietssowjet der 
Volksdeputierten ein Vollzugsko- 
mltce der neuen Legislaturperio­
de gewählt hat

Artikel 46. Struktur und 
Stellenplan des Vollzugskomltces

Die Struktur und der Stel­
lenplan des Vollzugs k o m i- 
tecs des G e b 1 e t s s owjets 
der Volksdeputiert en. s e 1- 
ner Abteilungen und Verwaltun­
gen werden ausgehend von den 
in der Kasachischen SSR ange­
nommenen Normativen, von der 
für das gegebene Vollzugskomi­
tee festgesetzten zahlenmäßigen 
Stärke des Apparats der staatli­
chen Verwaltungsorgane und von 
den Zuwendungen für dessen Un­
terhalt bestimmt. Der Stellen­
plan wird 1m Rahmen des Lohn­
fonds. berechnet nach den Durch­
schnittsätzen des Schemas der 
Dienstbezüge und unter Einhal­
tung des Schemas der Dlcnstbe- 
züge festgesetzt

Artikel 47. Kommission 
des Vollzugskomitees

Das Vollzugskomitee des Ge­
bietssowjets der Volksdeputier­
ten verwirklicht die Leitung und 
die Kontrolle der Tätigkeit der 
Kommissionen, die vom Gebiets­
sowjet beim Vollzugskomitee ge­
bildet werden.

Die Kompetenz der Kommis­
sionen wird durch Bestimmun­
gen festgelegt, die vom Präsidi­
um des Obersten Sowjets der 
Kasachischen SSR bestätigt wer­
den.

der Leiter der Abteilungen und 
Verwaltungen des Vollzugskomi­
tees des Sowjets sowie der auf 
dem Territorium des Gebiets He­
genden Betriebe. Institutionen 
und Organisationen entgegenzti- 
nehmen.

Die ständigen Kommissionen 
haben das Recht, In Fragen, die 
zu Ihrer Kompetenz gehören, von 
den staatlichen und gesellschaftli­
chen Organen und Organisatio­
nen sowie von Amtspersonen die 
Vorlegung von Dokumenten, 
schriftlichen Gutachtert und ande­
ren Materialien zu fordern.

Die Empfehlungen der ständi 
gen Kommissionen unterliegen ei­
ner verbindlichen Erörterung 
durch die entsprechenden staatli­
chen und gesellschaftlichen Orga­
ne. Betriebe, Institutionen und 
Organisationen. Die Kommissio­
nen sind über die Ergebnisse der 
Erörterung oder über die gefaß­
ten Maßnahmen- nicht später als 
Im Laufe eines Monats oder einer 
anderen, von der Kommission 
festgesetzten Frist, In Kenntnis 
zu setzen.

Artikel 50. Fragen, die in 
die Kompetenz der ständigen 
Kommissionen fallen

Die Fragen der Zuständigkeit, 
die Rechte und Pflichten, die 
Ordnung der Organisation und 
Tätigkeit der ständigen Kommis 
sionen des Gebietssowjets der 
Volksdeputierten werden’ durch 
die Verfassung der UdSSR, die 
Verfassung der Kasachischen 
SSR. andere Gesetzgebungsakte 
der UdSSR und der Kasachi­
schen SSR. durch das vorliegen­
de Gesetz sowie durch die Be­
stimmungen über die ständigen 
Kommissionen der örtlichen So­
wjets der Volksdeputlerten der 
Kasachischen SSR bestimmt.

Artikel 51. Provisorische Kommissionen bilden. Die Aufga-
Kommissionen ben der provisorischen Kommis-

Der Gcbletssowjet der Volks- sionen werden vom Gcblctssowjet 
deputierten darf provisorische bei deren Bildung fcstgelegt.

4. Deputierter des Gebietssowjets der Volksdeputierten

Artikel 52. Teilnahme der 
Deputierten an der Ausübung 
der Staatsmacht durch den So­
wjet

Die Ausübung der Vollmachten 
durch den Gebietssowjet der 
Volksdeputierten beruht auf det 
aktiven Teilnahme Jedes Depu­
tierten des Sowjets an seiner Ar­
beit.

An der Arbeit des Sowjets 
teilnehmend, lösen die Deputier 
ten Fragen des staatlichen, wirt­
schaftlichen, sozialen und kultu­
rellen Aufbaus, organisieren die 
Realisierung der Beschlüsse des 
Sowjets, kontrollieren die Ar­
beit der Staatsorgane, der Betrie­
be. Institutionen und Organisa­
tionen. I

Der Deputierte übt seine Voll­
machten neben seiner betriebli­
chen und dienstlichen Tätigkeit 
aus. Der Deputierte des Gebiets­
sowjets wird für die Zelt der Ta­
gung des Sowjets, der Sitzung 
des Vollzugskomitees uno der 
ständigen Kommission, zu der er 
gehört, sowie zur Erfüllung der 
Aufträge des Sowjets und seines 
Vollzugskomltecs von der Erfül­
lung seiner betrieblichen oder 
dienstlichen Pflichten unter Er­
haltung des Durchschnittsverdien­
stes am ständigen Arbeitsplatz 
befreit.

Artikel 53. Teilnahme des 
Deputierten an Tagungen und an 
der Arbeit der Organe des So­
wjets

Der Deputierte Ist verpflichtet. 
Jeder Tagung des Gebietssowjets 
der Volksdeputierten belzuw.oh- 
nen und an ihrer Arbeit aktiv 
teilzunehmen.

Der Deputierte genießt das be­
schließende Stimmrecht zu allen
vom Sowjet In der Tagung zu 
erörternden Fragen und hat das 
Recht, in die Organe des Sowjets 
zu wählen und gewählt zu wer­
den.

Der Deputierte hat das Recht. 
Fragen für die Erörterung durch 
den Sowjet zu empfehlen. Vor­
schläge über die Tagesordnung 
der Tagung, über die Ordnung 
der Erörterung und das Wesen 
der zu behandelnden Fragen, 
über den Personalbestand der 
durch den Sowjet zu bildenden 
Organe und über die Nominie­
rung der Amtspersonen einzu­
bringen, die vom Sowjet gewählt, 
ernannt oder bestätigt werden, 
ferner Anfragen zu machen, an 
Debatten tellzunehmen. Fragen 
zu stellen, Entwürfe von Be­
schlüssen und Korrekturen dazu 
cinzubrlngen, über die Begrün­
dung seiner Vorschläge und über 
Motive der Abstimmung zu spre­
chen. Auskünfte zu geben.

Der In das Vollzugskomitee, 
In die ständigen Kommissionen 
und andere Organe des Geblcts- 
sowjets gewählte Deputierte hat 
das Recht. Fragen den besagten 
Organen zur Erörterung zu un­
terbreiten. er beteiligt sich an der 
Vorbereitung von Fragen zu Ih­
rer Behandlung, an Ihrer Erör­
terung und an der Annahme Iles- 
bezüglicher Beschlüsse sowie an 
der Organisation der Realisie­
rung der Beschlüsse des Sowjets 
und seiner Organe bzw an der 
Kontrolle Ihrer Durchführung.

A r 11 k e 1 54. Anfrage eines 
Deputierten

Der Deputierte des Gcbletsso­
wjets der Volksdeputlerten hat 
das Recht, dem Vollzugskomitee 
des Gebietssowjets, den Leitern 
seiner Abteilungen und Verwal­
tungen sowie den Leitern der auf 
dem Territorium des Sowjets He­
genden Betriebe, Institutionen 
und Organisationen eine Anfra­
ge über Probleme zu richten, 
die zum Kompetenzbereich des 
Geblctssowjets gehören.

Die Anfrage kann von dem De­
putierten oder der Deputierten- 
gruppe schriftlich oder mündlich 
eingebracht werden. Die schrift­
lich clngebrachte Anfrage muß 
auf der Tagung des Sowjets ver­
lesen werden. Das Staatsorgan 
oder die Amtsperson, an die die 
Anfrage gerichtet ist, werden 
verpflichtet, diese Anfrage In der 
Tagung des Sowjets in der 
durch die Gesetze der UdSSR 
und der Kasachischen SSR fest­
gelegten Frist und Orunung 
mündlich oder schriftlich zu be­
antworten. Ober die Antwort auf 
diese Anfrage faßt der Gebiets­
sowjet einen Beschluß.

Artikel 55. Erörterung der 
Vorschläge. Bemerkungen und 
Appelle der Deputierten

Die staatlichen und gesell­
schaftlichen Organe sowie die 
Amtspersonen,’ an die die auf der 
Tagung des Sowjets eingebrach­
ter. Vorschläge und Bemerkungen 
der Deputierten gerichtet sind, 
werden verpflichtet, diese Vor­
schläge und Bemerkungen ter­
mingemäß zu erörtern und über 
die Ergebnisse unmittelbai den 
Deputierten sowie das Vollzugs­
komitee des Gebietssowjeis zu 
Informieren.

Der Deputierte des Gebietsso­
wjets hat das Recht, alle staatli­
chen und gesellschaftlichen Orga­
ne. Betriebe, Institutionen und 
Organisationen sowie Amtsperso­
nen in Fragen der Deputierten­
arbeit anzugehen und an der Er­
örterung der gestellten Fragen 
teilzunehmen. Die besagten Or­
gane und Amtspersonen sind

5. Abteilungen und Verwaltungen des Vollzugskomitees 
des Gebietssowjets der Volksdeputieiten

A r 11 k e 1 58. Bildung von 
Abteilungen und Verwaltungen

Die Aotellungen uno Verwal­
tungen des Vollzugskomitees des 
Gebietssowjets der Volksdeputier­
ten werden durch den Gebietsso­
wjet gebildet und sind in Ihrer 
Tätigkeit sowohl dem Sowjet 
und seinem Vollzugskomitee als 
auch dem entsprechenden über­
geordneten Organ der staatlichen 
Verwaltung untergeordnet.

Die Abteilungen und Verwal­
tungen des Vollzugskomitees des 
Gebietssowjets legen aer. So­
wjets. seinem VoüzugSKomltee. 
den entsprechenden Ministerien 
und staatlichen Komitees der Ka­
sachischen SSR sowie aut Ver­
sammlungen der Arbeltskollektl- 
ve und am Wohnort der Bürger 
Rechenschaft über Jhre Arbeit ab.

Das Verzeichnis der Abteilun­
gen und Verwaltungen des Voll­
zugskomitees und die Ordnung 
Ihrer Bildung werden durch die 
Gesetzgebung der UdSSR und 
der Kasachischen SSR fcstgelegt.

Die Abteilungen und Verwal­
tungen des Vollzugskomitees 
werden aus dem Haushalt finan­
ziert oder wirken mit wirtschaftli­
cher Rechnungsführung.

Die Bestimmungen über die 
Abteilungen und Verwaltungen 
des Vollzugskomitees ue« Ge­
bietssowjets werden vom Mini­
sterrat der Kasachischen SSR be­
stätigt.

A r 11 k e l 59. Hauptvollmach 
len der Abteilungen und Grund­
sätze Ihrer Tätigkeit

Vorsitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR

S. IMASCIIEW

Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets
der Kasachischen SSR

N. ABAJEWA
Alma-Ata. Haus der Regierung. 13. November 1980

verpflichtet, sie zu erörtern und 
termingerecht zu beantworten.

Artikel 56. Verbindung 
des Deputierten mit wanlern, 
seine Hechenscbaitspflicht und 
Verantwortung vor Ihnen

Der Deputierte des Gebietsso­
wjets der Volksdeputlerten unter­
hält Verbindung mit Wählern, 
mit Kollektiven und Massenorga­
nisationen, die ihn als Deputier­
tenkandidaten nominierten, sowie 
mit Betrieben, Institutionen. Or­
ganisationen, staatlichen und ge­
sellschaftlichen Organisationen, 
ale auf dem Territorium seines 
Wahlkreises Hegen.

Der Deputierte Ist vor den 
Wählern verantwortlich und Ih­
nen recnenschaftspfllchtlg.

Der Deputierte des Gebtetsso- 
wjets ist verpflichtet, nicht selte­
ner als zweimal im Jahr Rechen­
schaft über seine Arbeit und die 
Arbeit des Sowjets den Wählern 
und Kollektiven bzw. den gesell­
schaftlichen Organisationen abzu­
legen, die ihn zum Deputierten­
kandidaten nominierten.

Der Deputierte des Gebietsso­
wjets, uer das Vertrauen der 
Wähler nicht gerechtfertigt oder 
des hohen Titels eines Deputier­
ten unwürdige Taten begangen 
hat. kann zur beliebigen Zelt auf 
Beschluß der meisten Wähler Jn 
der durch das Gesetz festgelegten 
Ordnung abberufen werven.

Artikel 57. Festlegung der 
Deputierten Vollmachten

Die Vollmachten des Deputier­
ten des Gebietssowjets der Volks­
deputlerten. die Ordnung Ihrer 
Ausübung sowie die Garantien 
der Deputiertentätigkeit werden 
durch die Verfassung der UdSSR, 
die Verfassung der Kasachischen 
SSR. das Gesetz über den Status 
der Volksdeputlerten In der 
UdSSR und andere Gesetzge­
bungsakte der UdSSR und der 
Kasachischen SSR sowie durch 
dieses Gesetz festgelegt.

Die Abteilungen und Verwal­
tungen des Vollzugskomitee^ des 
Gebietssowjets der Volksdeputier­
ten leiten die Ihnen übertragenen 
Zweige des staatlichen, wirt­
schaftlichen, sozialen und kultu­
rellen Aufbaus auf dem Territo­
rium des Sowjets.

Die Tätigkeit der Abteilungen 
und Verwaltungen des Vollzugs- 
komltees wird durch die Verbin­
dung der Einzelleitung mit Kol­
lektivität ausgeübt. Die Leiter 
der Abteilungen und Verwaltun­
gen tragen persönHche Verant­
wortung für die Erfüllung der 
der AbteUung und der Verwal­
tung gestellten Aufgaben. In den 
Abteilungen und Verwaltungen 
kann ein Kollegium gebildet wer­
den. Die Zusammensetzung des 
Kollegiums wird vom Vollzugs­
komitee des Gebietssowjets oestä- 
tlgt. Die Beschlüsse des Kollegi­
ums werden in der Regel durch 
Befehle der Leiter der Abteilun­
gen und Verwaltungen Ins Leben 
umgesetzt.

Die Leiter der Abteilungen 
und Verwaltungen des Vollzugs­
komitees des Geoletssowjets der 
Volksdeputierten erlassen Im Kom­
petenzbereich der Abteilungen 
und Verwaltungen Befehle auf 
der Grundlage und zur Realisie­
rung der Beschlüsse des Gebiets­
sowjets, der Beschlüsse unc An­
ordnungen seines Vollzugskomi­
tees sowie der Akte der überge­
ordneten Staatsmachts- und Ver­
waltungsorgane.

Dienstag, 18. November 
Moskau

9.00 Zeit. 9.50 Morgengymnastik. 
10.15 Zeichentrickfilme. 10.45 Wir 
aus Kronstadt, Spielfilm. 12.10 
Konzert. 1500 Nachrichten. 15.20 
Alltag des Dorfes. 16.35 Eine sport­
liche Klass» 17.05 Treffen der 
Jungkorrespondenten im Fernseh­
studio „Orljonok". 17.55 Seiten der 
russischen und sowjetischen Mu­
sik. 18.30 Noch eine Bewährung. 
Dokumentarfilm. 18.55 Zeichen­
trickfilm. 19.15 Heute in der Welt, 
19.30 Dem XXVI Parteitag der 
KPdSU entgegen. 21.30 Zeit 22.15 
Konzertfilm zum 100. Geburtstag 
von A. A. Block.

Alma-Ata
In Russisch. 17.30 Sendepro- 

gramm. 17.35 Für Fernstudenten. 
18.25 Rufnummer 01. 18.45 Film­
werbung. 19.00 Anna Iwanowna. 
Fernsehfilm 19.20 Uigurische an­
gewandte Kunst 19.45 Kasachstan. 
20 05 Sendeprogramm. In Kasa­
chisch. 20 10 Kasachstan. 20 30 
Konzert für Werktätige des Dorfes.

21.05 Tabigat Tanpashalptary. 
21.30 Zeit. 22.15 Die Familie. 
Iwanow. Spielfilm.

Mittwoch, 19. November 
Moskau

9 00 Zeit. 9 50 Morgengymnastik. 
10.15 Nächtlicher Anruf Spielfilm. 
11.25 Klub der Filmreisen. 12.25 Kon­
zert sowjetischer Lieder. 15.00 Nach­
richten. 15.20 Zum Tag der Raketen­
truppen und der Artillerie. 15.50 
Volksweisen. 16.10 Russische Spra­
che. 16.40 Der Lehrmeister. Fern­
sehmagazin. 17.10 Konzert. 17.35 
Hornisten, meldet euch! 18.05 Anna 
Scghers. Zum 80. Geburtstag. 19.00 
Lustige Noten. 19.15 Fleute in der 
Welt. 19.30 Heute — Tag der Ra­
ketentruppen und der Artillerie. 
19.45 Rafferti, Mehrteiliger Spiel­
film. I Folge. 21.30 Zeit. 22.15 
Festspiele... Wettbewerbe... Kon­
zerte... 23.45 Heute in der Welt.

Alma-Ata
In Kasachisch. 17.30 Sendepro­

gramm. 17.35 Für Fernstudenten. 
18.15 Werbung. 18.25 Dokumentar­
film. 18.45 Dem XXVI, Parteitag 

der KPdSU — eine würdige Eh­
rung. 19 10 Der Karakurt. Doku­
mentarfilm. 19.20 Es singt Raschid 
Abdullin. 19.45 Kasachstan. 20.05 
Sendeprogramni In Russisch. 20.10 
Kasachstan 20.30 Die Arbeitswis­
che. 21.05 Rhythmen der Freund­
schaft. Konzeitfilm. 21.30 Zeit.
22.15 Andrej Rubljow. Spielfilm. 
2. Folge. 23.50 Sendeprogramm.

Donnerstag, 20. November 
Moskau

9.00 Zeit. 9 50 Morgengymnastik.
10.15 Hornisten, meldet euch! 10.45 
Rafferti. Mehrteiliger Spielfilm. I. 
Folge. 11.50 Konzert. 12.20 Doku­
mentarfilm. 15.00 Nachrichten.
15.20 Die Maximalisten. Dokumen­
tarfilm. 15.40 Schachschule. 16.10 
Die heimatliche Natur. 16.30 Kon­
zert. 16.55 Ardcssen der Jugend.
17.55 Die Volkskünstlern der 
UdSSR S. Doluchanowa. 18 30 Le­
ninsche Universität der Millionen. 
Außenpolitik der UdSSR. 19.05 
Zeichentrickfilm. 19.15 Heute in 
der Welt. 19.30 Ans dem Leben der 
Wissenschaft. 20.25 Rafferti. Mehr­
teiliger Spielfilm. 2. Folge. 21.30 
Zeit. 22.15 Kontrollarbeit für Er­
wachsene. 22 50 Heute in der Welt.
23.05 Romanzen von M. Tariwcr- 
dijew. •

Alma-Ala
In Russisch, 17.30. Sendepro­

gramm. 17.35 Für, Fernstudenten. 
18.20 Werbung. 18.30 Leninsche 
Universität aer Millionen. 19.05 Die 
Morgenröte de« Siebenstromgebiets. 
19.45 Kasachstan. 20.05 Sende- 
Programm. In Kasachisch, 20.10 
Kasachstan 20.30 Konzert. 21.30 
Zeit. 22.15 Kampf im Schnecsturm. 
Spielfilm. 23 40 Sendeprogramm.

Freitag, 21. November 
Moskau

9 00 Zeit. 9.50 Morgengymnastik. 
10.15 Die große Arena des jungen 
Sportlers. 10.45 Rafferti. Mehrteili­
ger Spielfilm. 2. Folge. 11.50 Es 
spielt A. Frauchi (Gitarre). 12.10 
Wo ein Meister herkommt. Popu­
lärwissenschaftlicher Film. 15.00 
Nachrichten. 15.20 Dokumentarfil­
me. 16.00 Moskau und die Moskau­
er. 16.30 Was und wie lernt man 
in einer Berufsschule. 17.00 Lieder 
und Tanzfest. 17.50 Bannerträger 
des Arbeitsruhms. 18 05 Ich, du und 
andere. Bühnenautfühnmg. 19.15 
Heute in der Welt. 19.30 Die Ar­
beit kollektiv organisieren. 20.05 
D. Kobalcwski. Konzert Nr. 4 für 
Klavier und Orchester. 20.20 Raf- 
terti. Mehrteiliger Spielfilm. 3. Fol­
ge. 21 30 Zeit. 22.15 Heida, Mädels! 
23 00 Heute in der Welt.

Alma-Ata
In Kasachisch. 17.30 Sendepro­

gramm. 17.35 Für Fernstudenten.

18.20 Okpm. 18.45 Der Vulkan 
Awatschinski. Dokumentarium.
18.55 Dem XXVI. Parteitag der 
KPdSU — eine würdige Ehrung. 
19.25 Konzertfilm. 19.45 Kasach­
stan. 20.05 Sendeprogramm. In 
Russisch. 20.10 Kasachstan. 20.30 
Ein neuer Stieifen des Studios 
„Kasachliim". 20.40 Konzert. 21.30 
Zeit. 22.15 Der Idiot. Spielfilm.

Sonnabend, 22. November 
Moskau

9.00 Zeit. 9.50 Morgengymnastik. 
10.15 Abc-Spiel. 10.45 Rafferti. 
Mehrteiliger Spielfilm. 3. Folge. 
11.55 Für euch, Eltcrnl 12.25 Es 
klingt die Harfe. 12.35 Sportlotto- 
Zichung. 12.50 Mehr gute Waren. 
13.20 Unsere Adresse —die So­
wjetunion. 13.45 Die Moskauerin. 
Fcrnschklub. 15 00 Heule in der 
Welt. 15.20 Volksschaffen aus aller 
Welt. 15.50 Augenscheinlich — un­
wahrscheinlich. 16.50 Der Stahl­
ring. Spielfilm für Kinder. 17.20 
Kara Karajew. Musik, Theater, 
Film. 18.25 Es spricht der politi­
sche Kommentator J. A. Lctunow. 
18.55 Zeichentrickfilme. 19.30 Der 
politische Kommentator der „Praw- 
da" J. A. Shukow spricht zu inter­
nationalen Themen. 20.15 Die 
Zwölf. Konzertfilm zum 100. Ge­
burtstag von A. Block. 20.4Ö Ope- 
rettenabend. 21.30 Zeit. 22.15 Doku­

mentarfilm. 22.30 Sport aktuell. 
Alma-Ata

In Russisch una Kasachisch. 
13.55’ Sendeprogramm. 14.00 Sen­
dung füi Kinder. 14.15 Bostorgai. 
Konzertfilm. 14.30 Bühncnauflüh- 
rung des Republik-Puppentheaters. 
15.10 Einmal im Herbst. Kurzfilm. 
15.55 Sendepiogramm. In Russisch. 
16.00 Klub junger Juristen. 16.35 
Sendung füi Kinder. 17.10 Das 
Recht, Erste zu sein. Dokumentar­
film mit L. Pachomowa und A. 
Gorschkow. 18.10 Melodien und 
Rhythmen der ausländischen Estra­
de. 18.55 Ein unsichtbares DuelL 
Bühnenaufführung. I. Teil. 19.45 
Kasachstan. 20.05 Sendeprogramm. 
In Kasachisch. 20.10 Kasachstan. 
2030 Kling, meine Dombra. Re­
publikwettbewerb der Akyne. 1. 
Sendung. 21.30 Zeit. 22.15 Kesch 
sharyk. 23.25 Sendeprogramm.

Sonntag, 23. November 
Moskau

9.00 Zeit. 9.50 Morgengymnastik. 
10.15 Der Wecker. 10.45 Ich diene 
der Sowjetunion. 11.45 Gesundheit. 
12.30 Musikprogramm der Morgen­
post. 13.00 Wissenschaft und Tech­
nik. Filmmagazjn. 13.15 Sendung 
fürs Dorf. 14.15 Musikkiosk. 14.40 
Bonäwurs Herz. Mehrteiliger Spiel­
film. 2. Folge. 15.45 Die Ballerina 

auf dem Schiff. Zeichentrickfilm. 
16.00 UaSSR-Meisterschatt in Eis­
hockey. 18.10 Klub der Filmreisen. 
19.10 Internationales Panorama. 
19.55 HumoraPend im Konzertstu­
dio Ostankino. 21.30 Zeit. 22.05 Für 
Euch, Veteranen. 22.45 Intervisions- 
Pokalmeisterschalt Im Kunsttur­
nen (Sofia). 23.30 Nachrichten.

Alma-Ata
In Kasachisch und Russisch. 

10.55 Sendeprogramm. 11.00 Schyr- 
ka, Kcrnej. 11.30 Zeichentrickfilm. 
12.00 Der Weg zur Erfindung. 
12.25 So symobatische Wölfe. Spiel­
film. 13.30' Reise ins Theaterland. 
13.55 Programm populärwissen­
schaftlicher Filme. 14.55 Das Blüm­
lein Sicbcnsdiön. 15.25 Sendepro­
gramm. In Kasachisch. 15.30 Büh- 
nenautführung. 17.40 Das schönste 
Pferd. Spielfilm. 18.55 Aus der 
Schatzkammer des Volksschaffens. 
19.10 Musikprogramm. 19.55 Sen­
deprogramm. In Russisch. 20.00 
Sendung für Kinder. 20.25 Newtons 
Apfel. 21.20 Es singt Renat Ibragi­
mow. 21.30 Zeit. 22.05 Ein unsicht­
bares Duell. Bühncnauffühnmg. 2. 
Teil.
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